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Weil’s um mehr 
als Geld geht.

Wir setzen uns für all das 
ein, was in unserer Region 
wichtig ist. Für die Wirt-
schaft, für den Sport sowie 
für soziale und kulturelle 
Projekte hier vor Ort.

www.sparkasse-bamberg.de

Weil’s um die Region 
Bamberg geht.

Früher ist der Schnee von gestern
Bereits das letztjährige Editorial zum Jahresende thematisierte 

die kritische Weltlage, endete aber mit der Hoffnung auf Besserung. 
Doch die Welt wurde nicht schöner mit jedem Tag, sondern setzte in 
diesem Jahr noch einige Katastrophen oben drauf.

Dies sind neben den Naturkatastrophen insbesondere die bei  
uns die Nachrichtenlage beherrschenden Kriege in der Ukraine und 
im Nahen Osten, wobei andere Kriegsgebiete, wie z. B. der Jemen, 
nicht vergessen werden sollen. Ausgelöst werden diese Konflik-
te durch Entscheidungen alter Männer, ausbaden müssen sie eine 
schutzlose Zivilbevölkerung. Und über all dem gerät der Klimawandel immer wieder aus 
dem Fokus; dieser hat jedoch noch wesentlich mehr Schadenspotential als die aktuell 
tobenden Kriege.

Was hierbei gerne übersehen wird: Alles hängt mit allem zusammen, menschen-
gemachte Systeme sind mit dem System Natur verzahnt. Und wenn so ein System an  
einer Stelle einen massiven Eingriff erfährt, erfolgt an einer anderen Stelle eine mehr 
oder weniger deutliche Reaktion – und nicht unbedingt dort, wo man sie erwartet hätte. 
Die Menschheit hat nämlich das „System Erde“ angestoßen, mit dem massiven Nutzen 
von fossilen Energieträgern in einem Zeitraum, der erdgeschichtlich als Moment be-
trachtet werden kann.

Der Ausstoß von CO2 und seinen Äquivalenten beginnt im Kleinen, so ist eine achtstün-
dige Operation mit Narkosegas so klimaschädlich wie 15.000 km Autofahrt, und endet 
im Großen: weltweite Mobilität und Heizen, und obendrauf Kriege, die gewaltige und 
unnötige Mengen CO2 freisetzen, sowohl in der aktiven Phase als auch nachher im  
Wiederaufbau durch den Verbrauch von Ressourcen. So geht die Wissenschaft bei der 
Erderwärmung inzwischen eher von 2,5 bis 3 Grad Celsius aus als die ursprünglich  
anvisierten 1,5 Grad. Von der anstehenden Weltklimakonferenz1 darf man erfahrungs- 
gemäß keine brauchbaren Ergebnisse erwarten.

Hau-ruck-Methoden helfen hier nicht weiter, das musste auch die Ampelkoalition  
erfahren. Eine Lösung wird es wohl eher ohne radikale Maßnahmen geben; mit  
Kompromissen und Überzeugungsarbeit müssen die Menschen mitgenommen wer-
den, und zwar weltweit.

Früher war nicht alles besser, siehe z. B. die Operationsmethoden. Und was man  
gerne wieder hätte, weil es schön, nützlich oder tatsächlich besser war, ist nicht ohne 
Weiteres zu bekommen: Ich glaube nicht, dass die nächsten Generationen der Mensch-
heit wieder Gletscherstände sehen werden, die noch unsere Eltern und Großeltern erlebt  
haben. Früher kommt nicht mehr zurück. Darum muss unser Denken und Handeln  
zukunftsorientiert sein.

Ich wünsche Ihnen trotz alledem
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.

1) Dieses Editorial wurde am 27.11.23 verfasst.

 

Dr. Armin Gropp
Redaktion Das Seil
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Sektion Bamberg des Deutschen Alpenvereins
Postanschrift: Markusplatz 14 Rückgebäude, 96047 Bamberg, 
Telefon: 09 51/ 6 30 40  ·  Fax: 09 51/7 00 90 41
E-Mail: info@alpenverein-bamberg.de  ·  www.alpenverein-bamberg.de 
Erster Vorsitzender: Matthias Werb, Theuerstadt 3, 96050 Bamberg

Mitteilungen der Sektion Bamberg des DAV, »Das Seil«
Die Mitteilungen erscheinen vierteljährlich. Der Bezugspreis ist im Mitgliederbeitrag enthalten. Verfasser sind 
für ihre Beiträge verantwortlich. Für unverlangt eingesandte Manuskripte wird keine Haftung übernommen.

Das in den Vereinsmitteilungen »Das Seil« verwendete generische Maskulinum bezieht sich immer zugleich 
auch auf weibliche, männliche und diverse Personen. Auf eine Mehrfachbezeichnung wird in der Regel 
zugunsten einer besseren Lesbarkeit verzichtet.

Verleger und Herausgeber: Sektion Bamberg des Deutschen Alpenvereins e.V. 
Redaktion: Dr.-Ing. Armin Gropp - AG -,  presse@alpenverein-bamberg.de
Verantwortlich für Anzeigen: Erster Vorsitzender Matthias Werb
Anzeigenverkauf: Geschäftsstelle der Sektion, Tel.: 0951 / 63040
Layout: Martin Reindl  •  Werbung – Grafikdesign  •  www.m-reindl.de

Impressum

Kontakt zur Sektion
Unser DAV-Treff, die Geschäftsstelle am Markusplatz

Adresse: Markusplatz 14, Rückgebäude, 96047 Bamberg

	       Ruf:  09 51/ 6 30 40; nur während der Öffnungszeiten
	       Fax:  09 51/ 7 00 90 41  •   Email:  info@alpenverein-bamberg.de

Bankverbindung: Sparkasse Bamberg 
       IBAN: DE93 7705 0000 0000 041368   •   BIC: BYLADEM1SKB

Geschäftsführer: Harald Keiling, geschaeftsfuehrer@alpenverein-bamberg.de 
Tel. 0951/7009042

Öffnungszeiten Verwaltung und Service sowie Bücherei:
	 Montag:        17:00 – 19:00 Uhr
	 Dienstag:      9:00 – 11:00 Uhr
	 Mittwoch:       9:00 – 11:00 Uhr
	 Donnerstag: 17:00 – 19:00 Uhr

Boulderschuppen:  Fabrikbau 1 in Bamberg-Gaustadt

Neue Bamberger Hütte:  Pächter: Edith und Martin Aschauer, Kurzer Grund 28,
    A-6361 Hopfgarten/Kelchsau  •  Telefon: 0043 (0)664/4 55 94 69  
    bambergerhuette@alpenverein-bamberg.de
    Öffnungszeiten der Hütte:
    Sommer:  01.06. bis mindestens 15.10.
    Winter: 26.12. bis 10.04., mindestens bis Ostermontag
Online-Reservierungsverfahren für Übernachtungen über unsere Homepage  
www.alpenverein-bamberg.de, Neue Bamberger Hütte, Reservierung.

Würgauer Haus: Reservierung über die Geschäftsstelle der Sektion,  
bzw. E-Mail: wuergauer-haus@alpenverein-bamberg.de

Ihre Ansprechpersonen sind:  
Petra Schmidt, Alexandra Gropp 
und Petra Rudel 

 
Wir bitten unsere Sektionsmitglieder die 
Inserenten bei Ihren Einkäufen zu berück-
sichtigen!

Titelbild: Gemeinsam kommen wir 
auch mit dem Rolli überall hin.
Foto: Harald Winkler

Redaktionsschluss für „Das Seil“ 2/2024  
ist am Donnerstag, 15. Februar 2024.  
Das Heft erscheint Ende März (KW 13/2024).
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Vielen Dank für Ihre Spende!
Die Sektion Bamberg bedankt sich bei allen Spendern und Sponsoren für ihre Unter-
stützung. Wenn Sie keinen speziellen Verwendungszweck angegeben haben, werden 
wir Ihre Spende der Förderung des Naturschutzes und der Landschaftspflege (§ 52  
ABS. 2 Satz 1 Nr. 8 AO), Förderung des Sports (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 21 AO) nach dem 
letzten uns zugegangenen Freistellungsbescheid bzw. nach der Anlage zum Körper-
schaftsteuerbescheid des Finanzamtes Bamberg verwenden. Bis zu einer Spenden-
höhe von 300,- Euro versenden wir keine Spendenbescheinigung, da bis zu diesem  
Betrag der Überweisungsbeleg als Nachweis genügt.� Vielen Dank! 
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Boulderraum – Schlüsselrückgabe
Aus gegebenem Anlass bitten wir dringend darum, bei Kündigung die Boulderraum-
schlüssel nicht per Post zuzusenden, sondern persönlich in unserer Geschäftsstelle 
während der Öffnungszeiten abzugeben.

Alpenvereinsjahrbuch BERG 2024
Das Alpenvereinsjahrbuch BERG 2024 ist zum Preis von 22,- Euro in der Geschäftsstelle  
erhältlich. Dazu gibt es gratis die neu aufgelegte AV-Karte 10/1 „Steinernes Meer“, 
 Maßstab 1:25.000, UTM.

DAV-Mitgliedsausweis in digital
Der DAV-Mitgliedsausweis ist jetzt auch in digitaler Form verfügbar. Damit sind alle 
wichtigen Infos immer dabei, direkt auf dem Smartphone. Kein lästiges Suchen mehr 
nach dem Papierausweis. So funktioniert's:
Login oder Registrierung: Bevor der digitale Ausweis genutzt werden kann, musst
sich das Mitglied auf der Webseite mein.alpenverein.de registrieren. Dafür braucht  ➢

Ku r z  a b e r  w i c h t i g � Ku r z  a b e r  w i c h t i g

Einladung  zur  
Ordentlichen Mitgliederversammlung

Die Ordentliche Mitgliederversammlung für das 135. Sektionsjahr  
findet am Donnerstag, den 21.03.2024 um 19:00 Uhr in der KuFa, Ohmstrasse 3, 
96050 Bamberg statt. Für Getränke wird gegen einen Kostenbeitrag gesorgt.

Tagesordnung:
1. 	 Berichte des Vorstands und Beirats für das Jahr 2023
2. 	 Bericht der Rechnungsprüfer
3. 	 Entlastung der Mitglieder des Vorstands
4. 	 Vortrag und Genehmigung des Haushaltsvoranschlags für das Jahr 2024
5.	 Erhöhung des Verbandsbeitrags an den Hauptverein und damit Erhöhung 

der Mitgliedsbeiträge
6.	 Änderung der Sektionssatzung zur Verankerung von Klimaschutz und 
		 Diskriminierungsfreiheit
7. 	 Status Vereinszentrum und Freigabe weiterer Planungsschritte
8. 	 Anträge
9. 	 Verschiedenes

Die Höhe der Beitragsanpassung sowie auch die vorgeschlagenen Satzungsände-
rungen werden im Bereich Aktuelles auf unserer Website www.alpenverein-bam-
berg.de allen Mitgliedern bis spätestens Ende Januar 2024 zugänglich gemacht. 
Und selbstverständlich auch während der ordentlichen Mitgliederversammlung vor 
der Abstimmung ausgelegt und besprochen. Eine Veröffentlichung schon in dieser  
Ausgabe unserer Mitgliederzeitschrift »Das Seil« ist aufgrund des Zeitversatzes  
zwischen der Hauptversammlung des Deutschen Alpenvereins und dem Druck  
unserer Mitgliederzeitschrift leider nicht möglich. 
Anträge für die Mitgliederversammlung sind bis spätestens Mittwoch, 13.03.2024, 
15:00 Uhr in der Geschäftsstelle, Markusplatz 14R, 96047 Bamberg schriftlich  
einzureichen.� Matthias Werb, Erster Vorsitzender
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es seine Mitgliedsnummer und die IBAN, die für  
den Mitgliedsbeitrag beim DAV hinterlegt ist, und 
eine E-Mail-Adresse. Nach der Registrierung muss 
das Mitglied den Link, den es per E-Mail erhält,  
innerhalb von 48 Stunden bestätigen und ein 
Passwort vergeben. 
Anmelden bei mein.Alpenverein.de und PDF  
herunterladen: Nach der Registrierung mit den 
Zugangsdaten anmelden. Einmal eingeloggt, 
kann man seinen digitalen Mitgliedsausweis als 
PDF herunterladen. Er wird zusätzlich automatisch 
per E-Mail zugeschickt. Genau wie der klassische 
Ausweis ist auch der digitale nur in Verbindung 
mit einem amtlichen Lichtbildausweis gültig.
Für Neueinsteiger: Frisch beim DAV angemeldet? Herzlich willkommen! Etwa drei  
Wochen nach dem Beitritt kann man seinen digitalen Ausweis abrufen. Ab dem 
1.  Februar eines jeden Jahres gibt’s den Ausweis für das neue Mitgliedsjahr. Mit dem  
digitalen DAV-Mitgliedsausweis ist man bestens ausgerüstet für alle Abenteuer in den  
Bergen – und das ganz umweltfreundlich und immer griffbereit auf dem Handy.

Klimaschutz-Initiative beim DAV Bamberg!
Liebe Bergfreunde und Naturliebhaber, wir stehen vor einer enormen Herausforderung 
– dem Klimawandel. Doch wir glauben fest daran, dass wir gemeinsam einen wichtigen 
Beitrag leisten können. Der Deutsche Alpenverein Sektion Bamberg ruft alle Mitglieder 
dazu auf, sich unserer Mission anzuschließen: Bis 2030 möchten wir klimaneutral werden 
und somit aktiv zum Schutz unserer Umwelt beitragen.
Unsere Aufgabe ist groß, aber mit Ihrer Hilfe können wir sie bewältigen. Wir planen,  
Daten zu erheben und auszuwerten, um fundierte Erkenntnisse zu gewinnen. Ge-
meinsam werden wir innovative Konzepte und Strategien entwickeln, die uns dabei  
unterstützen, unsere Sektion auf den Weg zur Klimaneutralität zu führen.
Der Austausch mit anderen Sektionen und dem Hauptverband ist ein wichtiger Be-
standteil unserer Initiative. Wir möchten von anderen lernen, ihr Wissen teilen  
und gemeinsam an Lösungen arbeiten. Diese Zusammenarbeit stärkt nicht nur unsere  
Sektion, sondern auch die gesamte Alpenvereinsgemeinschaft.
Treffen sind geplant, um Ideen zu diskutieren, Fortschritte zu überprüfen und ge-
meinsam Maßnahmen zu ergreifen. Hierbei bieten wir eine Plattform für engagierte  
Mitglieder, um aktiv am Klimaschutz teilzunehmen und ihre Leidenschaft für die Natur in 
konkrete Taten umzusetzen.
Wenn auch Sie ein aktiver Teil dieser Bewegung sein möchten, dann schließen Sie sich unse-
rer Klimaschutz-Initiative an! Gemeinsam können wir die Zukunft unserer Umwelt gestalten 
und unseren Beitrag für kommende Generationen leisten. Seien Sie dabei und lassen Sie 
uns gemeinsam handeln! Kontaktieren Sie uns unter klimaschutz@alpenverein-bamberg.de 
oder besuchen Sie unsere Geschäftsstelle, um mehr über unsere Pläne zu erfahren.
Mit umweltfreundlichen Grüßen,
Leonhard Fischer  ·  AG Klimaschutz  ·  Deutscher Alpenverein Sektion Bamberg
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Sektion Bamberg sucht Mitarbeiter (m/w/d)  
für die Geschäftsstelle

Die Sektion Bamberg des Deutschen Alpenvereins sucht zum 01.05.24  
Mitarbeiter (m/w/d) für den Bereich Mitgliederservice und Verwaltung.

Die Sektion Bamberg ist mit über 8.000 Mitgliedern der größte Verein in Bamberg bzw. Ober-
franken. Ein besonderer Schwerpunkt unserer Arbeit liegt dabei auf der bergsportlichen Aus- 
und Fortbildung unserer Mitglieder – egal ob jung oder alt. Neben einer Hochgebirgshütte, der  
Neuen Bamberger Hütte in Tirol, und der Selbstversorgerhütte Würgauer Haus betreiben wir  
einen sektionseigenen Boulderraum in Eigenregie. 
Wir bieten ein breites Angebot an bergsportlichen und Outdoor-Aktivitäten für jedes Alter,  
überwiegend getragen durch ehrenamtlich Tätige, an. Dieses Angebot wollen wir erhalten und 
zukunftssicher machen. Die Geschäftsstelle in der Sektion ist Servicestelle für Mitglieder und  
ehrenamtlich Tätige sowie Koordinierungsstelle und unterstützt den Vorstand und Referatsleiter 
bei ihren administrativen Aufgaben sowie die Sektionsjugend. Zu den Aufgaben in der Geschäfts-
stelle gehören insbesondere die Mitgliederverwaltung, der Zahlungsverkehr und die Abwicklung  
von Förderanträgen, die Reservierungsabwicklung für unsere Selbstversorgerhütte, Ver- 
sicherungen, Sponsoring und Spendenmanagement, allgemeiner Schriftverkehr, aber auch  
die Organisation von internen und externen Veranstaltungen. 

Folgende Aufgaben warten auf Dich:
•	 Mitgliederverwaltung der Sektion Bamberg
•	 Zahlungsverkehr
•	 Erstellung und Abwicklung des Schriftverkehrs des Vereins extern und intern
•	 Bibliothek 
•	 Allgemeine Verwaltungstätigkeiten / Vertragsverwaltung

Das erwarten wir:
•	 Ausbildung im kaufmännischen Bereich
•	 Affinität zum Bergsport und Klima- und Naturschutz
•	 Gute MS Office Kenntnisse, insbesondere Excel
•	 Freude am Umgang mit Menschen
•	 Freundliches und sicheres Auftreten
•	 Eine ausgeprägte Servicebereitschaft
•	 Selbständiges und eigenverantwortliches Arbeiten

Das bieten wir:
•	 Angemessene Vergütung und Sozialleistungen
•	 Arbeiten in einem netten, aufgeschlossenen und motivierten Team
•	 Zusätzliche Fortbildungsmaßnahmen in verschiedenen Bereichen

Die Erbringung der Arbeitszeit erfolgt von Montag bis Donnerstag zu den Öffnungszeiten der 
Geschäftsstelle. Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d), die eine wöchentliche Arbeitszeit von 20 Stunden 
erbringen können.

Bitte sende uns Deine schriftliche Bewerbung bis zum 31.01.24 an  
geschaeftsfuehrer@alpenverein-bamberg.de. Bei Fragen zur Stelle kannst Du dich  
an unseren Geschäftsführer Harald Keiling, Tel. 0951/63040, wenden.

Sektion Bamberg des Deutschen Alpenvereins e.V.  ·  Markusplatz 14 R  ·  96047 Bamberg
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11.01.24	Donnerstag: Fotoshow „Durch die Alpen ans Meer“ von Wolfgang 
Knoblach. Beginn um 19:30 Uhr im Saal der KuFa (Kulturfabrik), Ohmstr. 3, 
Bamberg. Von der Mozartstadt Salzburg führt der Alpe-Adria-Radweg in 
knapp 500 km bis nach Triest an die Adria. Entlang der Salzach gibt es viel 
zu entdecken, bevor die Strecke sich bis ins hoch gelegene Bad Gastein  
aufschwingt. Südlich der Tauern in Kärnten wird es schon lieblicher und  
nach einem Abstecher ins sonnige Gailtal verläuft der urige Bahnradweg  
durch viele Tunnels und Viadukte nunmehr in Italien. Nach Udine wird  
sehnsüchtig die Lagune in Grado erwartet, bevor die Tour entlang der spek-
takulären Küste mit ihren Adriaschlössern die Hafenstadt Triest erreicht.  
Neben der Radtour mit ihren Schönheiten am Wegesrand wird der Vortrag  
durch Exkurse in den Hohen Tauern, im Gailtal und im ehemaligen Erdbe-
bengebiet Friaul ergänzt.

29.01.24	00-225 Montag: Leichte Schneeschuhtouren in der Rhön. Schneeschuh-
laufen liegt voll im Trend und die Rhön, das Land der offenen Fernen, bietet 
mit ihrer beeindruckenden Natur die idealen Bedingungen den Winter zu  
genießen. Rund um Gersfeld finden wir optimale Bedingungen für leichte Ge-
nusstouren. Z. B. Arnsberg 843 m, Simmelsberg 843 m, Wasserkuppe 950 m 

Wanderungen und Vorträge

Anmeldungen sind nur über das Online-Buchungssystem möglich!
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oder Kreuzberg 928 m sind lohnende Tourenziele. Die Gehzeiten betragen 
je nach Tour zwischen 3 und 4 Stunden, mit 300 – 500 Hm. Falls die Wetter-
lage keine Schneeschuhtouren ermöglicht, werden wir eine Wanderung un-
ternehmen. Unterwegs Rucksackverpflegung. Besonders in der Rhön kann 
unangenehmer, kalter Wind wehen, ordentliche Bekleidung ist deshalb ein 
Muss. Rückfahrt nach einer gemeinschaftlichen Brotzeit am späten Nachmit-
tag bzw. Abend. Treffpunkt am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionpark-
platz) in Bamberg. Abfahrt 07:45 Uhr. Anfahrt in Fahrgemeinschaften oder 
Vereinsbus (Kosten für Bus werden vor Ort eingesammelt). Teilnehmerbeitrag  
20,- Euro. Min. 4, max. 7 Teilnehmer. Anmeldeschluss 14.12.23.

� Schwierigkeit  Kondition 
Führung: Harald Keiling, ha.keiling@t-online.de

04.02.24	00-229 Sonntag: Rund um Aufseß. Wir fahren nach Neudorf bei Heiligen-
stadt. Dann Wanderung nach Draisendorf – Richtung Hochstahl – Heckenhof 
– Aufseß (Mittags Einkehr) – Oberaufseß – Hugoturm – Neudorf. Ca. 17 km. 
Festes Schuhwerk erforderlich, bei Schnee entsprechende körperliche An-
strengung. Treffpunkt am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) 
in Bamberg. Abfahrt um 08:30 Uhr. Fahrt mit dem Pkw (Fahrgemeinschaften 
- wenn möglich!). Maximal 25 Teilnehmer. Anmeldeschluss 03.02.24.

Führung: Klaus Müller, Tel. 0951/7002063

08.02.24	Donnerstag: Fotoshow „Faröer – Paradies der Papageitaucher“ von  
Edgar Krapp. Beginn um 19:30 Uhr im Saal der KuFa (Kulturfabrik), Ohmstr. 3,  
Bamberg. Wild ist die Gebirgsnatur im hohen Norden, tosende Wasserfülle 
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stürzen von den mit Tausenden von Seevögeln bewohnten Klippen ins Meer. 
Edgar Krapp besucht ebenso die Inselhauptstadt Torshavn wie auch welt-
ferne kleine Dörfchen voller Idylle am tosenden Nordatlantik. Dabei gelingt 
auch ein spontaner Besuch eines Fußball-Länderspiels. Bestimmend sind  
jedoch zahlreiche Wanderungen am oder hoch über dem Meer.

11.02-24	00-230 Sonntag: Fichtelgebirge – Schneeschuh- oder Winterwan- 
derung! Je nach Schneelage schnallen wir unsere Schneeschuhe an oder 
führen eine Winterwanderung durch. Ausganspunkt ist der Seehaus-Wan-
derparkplatz an der B303. Wir steigen zum 1051 m hohen Schneeberg auf. 
Über Nußhardt (972 m) erreichen wir das Seehaus, wo wir uns ggf. stärken 
können. Weiter geht’s zur Platte (885 m) und runter zum Fichtelsee, wo 
wir unsere Tour bei einer Einkehr ausklingen lassen können. Vollständige 
Schneeschuhausrüstung (Schneeschuhe, Stöcke) und Rucksack mit Befes-
tigungsmöglichkeit für die Schneeschuhe mitbringen. Festes Schuhwerk, 
Trittsicherheit (es kann eisig und rutschig sein) und Rucksackverpflegung 
erforderlich. Länge der Tour: ca. 16-18 km, Aufstieg: ca. 450 Hm, Treffpunkt 
am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt um 
08:00 Uhr; Fahrt mit dem Pkw (ca. 90 km, Fahrgemeinschaften wenn möglich).  
Maximal 15 Teilnehmer. Anmeldeschluss 10.02.24.

Schwierigkeit  Kondition   
Führung: Rainer Helmreich, rainer-helmreich@t-online.de, Tel. 0151/53385030

29.02.24	Donnerstag: Banff Mountain Film Festival World Tour. Beginn um  
20:00 Uhr in der Konzerthalle Bamberg. Die Banff Tour zeigt die besten 
Abenteuerfilme des 
Banff Centre Moun-
tain Film Festivals, das 
alljährlich im Novem-
ber in dem kleinen 
Städtchen Banff in den 
kanadischen Rocky 
Mountains stattfindet. 
Das neue Programm 
für 2024 stand zum 
R e d a k t i o n s s c h l u s s 
noch nicht fest. Tickets 
sind online erhältlich, 
DAV-Mitglieder erhal-
ten Ermäßigung. Dies 
ist keine Veranstaltung 
der Sektion Bamberg.
Info: www.banff-tour.de
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07.04.24	00-232 Sonntag: Lisberger Runde. Wir starten in Lisberg nahe der Kirche 
und wandern an einer Allee entlang Richtung Wald. Im lichten Forst finden 
wir eine Quelle. Der Weg führt uns weiter Richtung Fröschhof und Zett-
mannsdorf. Im nächsten Waldabschnitt treffen wir auf die St. Annakapelle 
und erreichen über Flurwege Schönbrunn im Steigerwald. Auf dem Rück-
weg geht es an mehreren Teichen vorbei, nach Grub, weiter Richtung Frens-
hof, das wir abseits liegen lassen, wieder zurück nach Lisberg, wo uns schon 
von Weitem die Burg Lisberg majestätisch begrüßt. Unterwegs Rucksackver-
pflegung, evtl. bietet sich die Möglichkeit einer Einkehr. Strecke ca. 19 km mit 
ca. 350 Hm. Treffpunkt am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) 
in Bamberg. Abfahrt um 09:00 Uhr. Fahrt mit dem Pkw (Fahrgemeinschaf-
ten, wenn möglich) nach Lisberg. Maximal 25 Teilnehmer. Anmeldeschluss 
06.04.24.� Führung: Renate Knauer, Tel. 0951/2960357, 

Mobil 0171/7853268, Renate.Knauer@web.de

11.04.24	00-258 Donnerstag: Nachmittagswanderung Runde bei Wattendorf. 
Unsere Wanderung führt uns vom Wanderparkplatz Wattendorf vorbei an 
der Jurahütte der DAV-Sektion Coburg zum Rand des Wacholderhanges mit 
Blick Richtung Stübig. Wir überqueren die Straße und laufen am Steinbruch 
entlang zurück nach Wattendorf. Dort stärken wir uns dann bei einer Brot-
zeit. Weglänge ca. 7 km, ca. 150 Hm, Dauer ca. 2,5 Std. Treffpunkt am Park-
platz Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt 13:30 Uhr. 
Anfahrt im Vereinsbus. Teilnehmerbeitrag 6,- Euro incl. Fahrtkosten.  
Min. 4 max. 8 Teilnehmer. Anmeldeschluss 10.04.24.

Führung: Harald Keiling, Tel.: 0172/8353716

27.04.24	00-235 Samstag: Wanderung von Bamberg über Scheßlitz nach Bad 
Staffelstein. Für einen Wandermarathon reicht die Strecke wieder nicht 
ganz. Es werden etwa 40 km und 780 Hm – anstrengend wird es also trotz-
dem. Wir starten für unsere Tour am Bahnhof, weiter geht es von dort durch 
den Hauptsmoorwald Richtung Scheßlitz. Nun folgen wir dem Frankenweg 
über die Hohe Metze und Küpser Linde zum Staffelberg. Enden wird die 
Tour am Bahnhof in Bad Staffelstein, um mit dem Zug zurück nach Bamberg 
zu fahren. Startpunkt: 03:30 Uhr am Bahnhof. Die Fahrtkosten für die Rück-
fahrt mit der Bahn sind vor Ort zu bezahlen. Reine Gehzeit ca. 10 Stunden. 
Vorbesprechung am 23.04.24 – Einladung kommt per Mail. Ausweichtermin 
bei sehr schlechtem Wetter: 04.05.24 (Termin wird bei der Vorbesprechung 
festgelegt). Maximal 9 Teilnehmer. Anmeldeschluss 22.04.24.

Schwierigkeit  Kondition   
Führung: Christopher Pfromm, Tel. 0176/29330521;  

christopher.pfromm@gmail.com

07.03.24	00-257 Donnerstag: Nachmittagswanderung über die Hohe Metze. Vom 
Schönstatt-Zentrum Marienberg geht es gemütlich zur hohen Metze. Anschlie-
ßend geht es bergab zum Naturdenkmal Steinerne Rinne. Über den weißen 
Lahma geht es zurück zu unserem Ausgangspunkt. Anschließend ist eine Ein-
kehr geplant. Länge ca. 9 km, Dauer ca. 3 h. Treffpunkt am Parkplatz Fuchs-Park-
Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt 13:00 Uhr. Anfahrt im Vereins-
bus. Teilnehmerbeitrag 6,- Euro incl. Fahrtkosten. Min. 4, max. 8 Teilnehmer. 
Anmeldeschluss 06.03.24.� Führung: Peter Schmidt, Tel. 0171/7819767

 peter.schmidt@alpenverein-bamberg.de

07.03.24	Donnerstag: Fotoshow „Magische Momente in den Bergen – ein Rück-
blick“ von Gaby und Peter Stingl. Beginn um 19:30 Uhr im Saal der KuFa  
(Kulturfabrik), Ohmstr. 3, Bamberg. Seit über 40 Jahren sind Gaby und Peter 
Stingl zusammen in den Bergen unterwegs, vom Klettern über Hochtouren 
bis hin zu Klettersteigen. Die Berge haben den Beiden viel gegeben, aber auch 
viel abverlangt. Der Vortrag stellt nicht die alpinistischen Höhepunkte in den 
Vordergrund, sondern vielmehr besondere und emotionale Momente, die in 
einem langen Bergsteigerleben gemeinsam erlebt werden durften. Die un-
bändige Freude, den ersehnten Gipfel erreicht zu haben, die Angst vor dem  
Abstieg oder die Enttäuschung beim Abbruch einer Tour, wenn die Bedingun-
gen nicht gepasst haben. Die Begeisterung in den Bergen unterwegs zu sein, 
hat sie bis heute noch nicht losgelassen – Zeit für ein Resümee!

17.03.24	00-231 Sonntag: Märzenbecherwanderung. Fahrt nach Sachsendorf. Dann 
Wanderung nach Neuhaus – Königsfeld (Einkehr) – Wiesentfels – Drosendorf 
an der Aufseß – Märzenbecherwiesen – Sachsendorf. Ca. 21 km. Treffpunkt 
am Parkplatz Fuchs-Park-Stadion (Stadionparkplatz) in Bamberg. Abfahrt um  
08:15 Uhr. Fahrt mit dem Pkw (Fahrgemeinschaften, wenn möglich). Maximal 
25 Teilnehmer. Anmeldeschluss 16.03.24.

Führung: Klaus Müller, Tel. 0951/7002063

1 / 2024 1 / 2024 
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Kurse  •  Touren  •  Fahrten

Liebe Mitglieder,
wie gewohnt ist unser Angebot im Winter und Frühjahr geprägt von vielen Hal-

lenkletterkursen sowie Vorbereitungskursen für die Alpin- und Hochtourensaison.  
Zumindest was diese Ausgabe des Seils betrifft – unser Ski- und Schneeschuhtouren-
programm wurde ja bereits im Herbst veröffentlicht.

Weiterhin lohnt sich immer wieder einmal der Blick auf unsere Homepage auf den 
Veranstaltungsbereich, um Restplätze zu ergattern. Zudem schreiben wir von Zeit zu 
Zeit spontan Veranstaltungen aus, die es nicht mehr ins Heft geschafft haben.

Nachdem einige von euch bereits dieses Jahr ihren Urlaub verplanen müssen,  
findet ihr nachfolgend eine kurze Übersicht mit Veranstaltungen, welche über ein  
normales Wochenende hinausgehen.

Wichtig: Sowohl die Daten als auch die Ziele sind alle unverbindlich und werden 
erst mit der Ausschreibung im nächsten Seil offiziell, es kommen sehr wahrscheinlich 
auch noch Kurse und Ausfahrten hinzu. Wochenendausfahrten sind hier nicht erwähnt.

13.06. - 16.06.24	 Grundkurs Hochtouren – Glocknergebiet
01.08. – 04.08.24	 Grundkurs Alpinklettern – Lechtaler Alpen
23.08. – 26.08.24	 Alpine Klettersteige – Sextener Dolomiten
07.09. – 12.09.24	 Alpine Klettersteige – Sextener Dolomiten
28.09. – 05.10.24	 Sportkletterausfahrt – Ligurien/Finale

Viel Spaß mit unserem Kurs- und Tourenangebot!
Max Wald – Ausbildungsreferent (ausbildung@alpenverein-bamberg.de)

 �

Restplätze für bereits angekündigte Veranstaltungen
Zum Redaktionsschluss gab es noch einige freie Plätze bei verschiedenen, bereits 

früher angekündigten Veranstaltungen. Da mit unserem neuen Anmeldesystem jetzt 
alle Kurse online sichtbar sind und die jeweiligen freien Plätze angezeigt werden, 
bitten wir Sie, sich direkt auf der Sektionswebsite www.alpenverein-bamberg.de zu  
informieren.   

03-230 Ausbildung: Spaltenbergung
Am Donnerstag 18.04.24 ist um 15:00 Uhr Treffpunkt am Stadionpark-

platz zur Abfahrt in die Fränkische. An diesem Nachmittag wollen wir uns auf die  
Hochtourensaison vorbereiten und uns dem Thema Spaltenbergung widmen. 
Übungsschwerpunkte sind Spaltenbergung mit „loser Rolle“ und Selbstrettung mittels  
Prusiktechnik. Bitte komplette Kletterausrüstung inkl. Helm mitbringen.  
Mind. 3, max. 12 Teilnehmer. Die TN-Gebühr beträgt 10,- Euro, Anmeldeschluss ist 
der 28.3.24. � Technik  Kondition   

Leitung: Michael Braun, bergsteigen@alpenverein-bamberg.de, Tobias Kaiser

1 / 2024 

Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n
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KLETTERN UND KLETTERSTEIGE

Gruppenaktivitäten
Unser Veranstaltungsangebot wird regelmäßig durch Gruppenaktivitäten ergänzt. 

Für alle Gruppen gilt, dass du selbstständig und eigenverantwortlich teilnimmst.  
Für unsere Klettergruppen im Speziellen bedeutet dies selbständiges Klettern und 
Sichern analog des DAV-Vorstiegsscheins. Bei den Gruppenausfahrten werden keine 
Ausbildungsinhalte vermittelt. 

Klettergruppe „ALMA – Altmannschaft“
Du hast Spaß am Klettern und möchtest dies unverbindlich mit Gleichgesinnten 

tun oder neue Kletterpartner kennenlernen und bist min. 25 Jahre alt? Dann ist die 
ALMA genau das Richtige für Dich. Derzeit treffen wir uns freitags gegen 15:30 Uhr 
am Parkplatz vor dem Fuchs-Park-Stadion in der Pödeldorfer Straße und fahren dann 
zusammen in die Fränkische zum Klettern. Bei schlechtem Wetter oder im Winter  
gehen wir alternativ auch in die Halle. Wenn Du auch gerne mit dabei sein möchtest,  
oder weitere Fragen hast, dann melde Dich unter Tel. 0170 9214176.

Organisator: Oliver Rölling

Offener Frauenklettertreff
Anmerkung: In dieser Gruppe sind alle Frauen, auch Transfrauen sowie Personen, 

die sich keinem Geschlecht eindeutig zugehörig fühlen, willkommen. 
Du hast Lust, gemeinsam mit anderen Frauen zu klettern, dich auszutauschen und 

zu vernetzen? Dann komm gern zum offenen Frauenklettertreff, der einmal im Monat 
stattfindet. Je nach Wetter fahren wir zum Klettern in die Fränkische oder in die Halle, 
wenn möglich mit den öffentlichen Verkehrsmitteln oder dem DAV-Bus. Die Ausfahr-
ten werden am Nachmittag starten, die genaue Zeit und den Treffpunkt klären wir 
vor den einzelnen Treffen über unsere Signal-Gruppe. Selbstverständlich ist es kein 
Muss, jedes Mal dabei zu sein. Die nächsten Termine sind folgende Freitage: 12. Januar,  
23. Februar und 15. März 2024. Wenn du Interesse, Fragen egal welcher Art hast oder 
zur Signal-Gruppe hinzugefügt werden willst, dann melde dich gerne unter folgender  
E-Mail-Adresse: h.s.hohmann@posteo.de.� Organisatorinnen: Helene Hohmann, 

Diana Forker, Katrin Rackerseder

Klettergruppe „FAMA – Familienmannschaft“
Mit der Juma (Jungmannschaft) und dem offenen Klettertreff, auch bekannt 

unter „Alma“ (Altmannschaft), sowie der Frauenklettergruppe haben wir in der 
Sektion drei sehr aktive Gruppen, die sich in regelmäßigen Abständen zum Sport-
klettern und anderen gemeinsamen Aktivitäten treffen. Mit der Fama möchten wir  
Familien mit Kindern zusammenbringen, die an gemeinsamen Kletter- und anderen  
Aktivitäten interessiert sind. Meldet euch bei Interesse gerne unter der E-Mail-Adresse  
familie@alpenverein-bamberg.de.� Organisator: Martin Hammer

03-222 Toprope-Kletterkurs von Frauen für Frauen (Halle)
Dieser Kurs richtet sich an alle Frauen, die lernen möchten, in der Halle zu klettern 

und zu sichern. Das Seil ist dabei im Top eingehängt. Kursinhalte sind Material- und 
Knotenkunde (Gurt, Seil, Sicherungsgeräte, Achterknoten), Partnercheck, Partner- 
sicherung mit Halbautomat, Grundtechnik Klettern, Seilkommandos, Falltest und die 
Toprope-Scheinabnahme. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Ihr braucht beque-
me Kleidung, Kletterschuhe (können auch vor Ort in der Halle ausgeliehen werden) 
und Spaß an der Bewegung. Falls eigene Kletterausrüstung vorhanden ist, diese bitte 
zum Theorieabend mitbringen. Gurt und Sicherungsgerät können da auch ausgelie-
hen werden. Das Mindestalter beträgt 16 Jahre. Der Theorieabend findet in der DAV-
Geschäftsstelle (Markusplatz 14R) statt, die Teilnahme ist verpflichtend. Der Praxis-
teil findet in der DAV-Kletterhalle Erlangen oder Schweinfurt statt. Theorie: Montag, 
29.01.24 von 19:00 – 20:30 Uhr. Praxis: Freitag, 02.02.24 von 16:00 – 21:00 Uhr und 
Samstag, 03.02.24 von 10:00 – 17:00 Uhr. Anmeldeschluss ist der 22.01.24. Min. 4, 
max. 6 Teilnehmerinnen. Die Teilnahmegebühr beträgt 45,- Euro inklusive Leihmateri-
al. Fahrkosten, Gurt und Sicherungsgerät, der Halleneintritt und ggf. das Ausleihen von 
Kletterschuhen ist von jeder Teilnehmerin vor Ort selbst zu zahlen. 

Schwierigkeit  Kondition   
Leitung: Mona Wagner (wagnermona@gmx.de) und  

Helene Hohmann (h.s.hohmann@posteo.de)

03-223 Sportklettern Sturztraining I (Halle)
Der Kurs richtet sich an alle, die schon selbständig im Vorstieg klettern (der Schwie-

rigkeitsgrad spielt keine Rolle) und Vorstieg sichern können, jedoch Angst vor dem 
Stürzen haben. Ziel des Kurses ist es, sich mit dem Thema Stürzen, Sturzangst und 
Sichern von Stürzen zu befassen und es dadurch den Teilnehmenden zu ermöglichen, 
im individuellen Grenzbereich zu klettern. Themen sind: Wiederholung Grundwissen 
Vorstieg klettern und sichern, Gewichtsunterschiede, klettern und sichern in Bodennä-
he, Fallen im Toprope, Stürzen im Vorstieg, Sicherungstechniken speziell bei Stürzen, 
Strategien bei Sturzangst. Ausrüstung ist selbst zu organisieren: Kletterschuhe (kön-
nen auch in der Halle ausgeliehen werden), Klettergurt, (Sicherungsgerät und Seil falls 
vorhanden). Bitte achtet darauf, dass die Sicherheitsausrüstung, insbesondere der Klet-
tergurt, den Standards entspricht, nicht älter als 5 - 10 Jahre und nicht verschlissen ist. 
Ansonsten kann keine Kursteilnahme garantiert werden. Bei Bedarf können Hüftgurt, 
Sicherungsgerät und Seil durch unsere Sektion zur Verfügung gestellt werden. Dazu 
schreibt bitte eine E-Mail an uns mit der Angabe, was und in welcher Größe ihr benö-
tigt. Termine und Kurszeiten: Kletterhalle Erlangen (Anreise mit Öffis, DAV-Bus oder 
Fahrgemeinschaften) am Montag, 26.02.24, ca. 16:30 bis 22 Uhr. Anzahl Teilnehmer: 
min. 4 bis max. 9 (Mindestalter 16 Jahre). Teilnahmegebühr: 25,- Euro pro Person inkl. 
Buskosten (+ Eintritt in die Halle vor Ort bezahlen). Anmeldeschluss: 09.02.24 über 
das Online-Buchungssystem.� Technik  Kondition   

Kursleitung: Diana Forker (diana.forker@uni-jena.de); 
Oliver Rölling (0170/9214176, oliver.roelling@gmail.com)
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Fahrgemeinschaften) am Montag, 11.03.24, ca. 16:30 bis 22 Uhr. Anzahl Teilnehmer: 
min. 4 bis max. 9 (Mindestalter 16 Jahre). Teilnahmegebühr: 25,- Euro pro Person inkl. 
Buskosten (+ Eintritt in die Halle, vor Ort bezahlen). Anmeldeschluss: 23.02.24 über 
das Online-Buchungssystem.� Technik  Kondition 

Kursleitung: Diana Forker (diana.forker@uni-jena.de);  
Oliver Rölling (0170/9214176, oliver.roelling@gmail.com)

03-226 Grundkurs Sportklettern (Halle)
Dieser Kurs richtet sich sowohl an Anfänger ohne Vorkenntnisse als auch an  

Wiedereinsteiger, die nach einer längeren Pause eine erneute Einweisung benötigen, 
um ihr Sicherungsmanagement aufzufrischen. Zur Vorbereitung findet ein obliga-
torischer Theorieabend in der Geschäftsstelle statt. Ziel des Kurses ist, selbständiges  
Klettern im Nachstieg (Toprope) sowie die dazu nötige Sicherungstechnik zu vermitteln. 
Das Seil ist dabei im Umlenker (Top) eingehängt. Kursinhalte sind Material- und Knoten-
kunde (Gurt, Seil, Sicherungsgeräte, Knoten), Partnercheck, Sicherung mit Halbautoma-
ten, Grundtechnik Klettern, Seilkommandos, Ablassen, Falltest. Ausrüstung ist selbst zu  
organisieren: Kletterschuhe (können auch in der Halle ausgeliehen werden), Klettergurt,  
(Sicherungsgerät und Seil falls vorhanden). Bitte achtet darauf, dass die Sicherheitsaus-
rüstung, insbesondere der Klettergurt, den Standards entspricht, nicht älter als 5 - 10 
Jahre und nicht verschlissen ist. Ansonsten kann keine Kursteilnahme garantiert wer-
den. Bei Bedarf können Hüftgurt, Sicherungsgerät und Seil durch unsere Sektion zur 
Verfügung gestellt werden. Dazu schreibt bitte eine E-Mail an uns mit der Angabe, was 
und in welcher Größe ihr benötigt. Termine und Kurszeiten: Theorieabend am Montag, 
18.3.2024, Geschäftsstelle DAV Bamberg, 19 bis 21 Uhr. Praxisteil in der Kletterhalle 
Erlangen (Anreise mit Öffis, DAV Bus oder Fahrgemeinschaften) am Freitag, 22.3.24,  
ca. 16:30 bis 22 Uhr und Samstag 23.03.24, ca. 10:30 bis 17:30 Uhr. Anzahl Teilneh-
mer: min. 4 bis max. 9 (Mindestalter 16 Jahre). Teilnahmegebühr: 60,- Euro pro Person 
inkl. Buskosten (+ Eintritt in die Halle vor Ort bezahlen). Anmeldeschluss: 01.03.24 
über das Online-Buchungssystem.� Technik   Kondition 

Kursleitung: Oliver Rölling (0170/9214176, oliver.roelling@gmail.com);  
Diana Forker (diana.forker@uni-jena.de)

03-224 Vorstiegskletterkurs von Frauen für Frauen (Halle)
Dieser Kurs richtet sich an alle Frauen, die lernen möchten, in der Halle im Vorstieg 

zu klettern und zu sichern. Kursinhalte sind neben der Wiederholung der Basics des  
Topropekletterns das Klettern und Sichern im Vorstieg in der Halle. Dabei geht es 
um folgende Themen: Aufwärmen und Abwärmen, das Einhängen von Zwischen-
sicherungen und Seilführung, Vorstiegssichern mit Halbautomat /Autotuber unter  
Beachtung des Gewichtsunterschieds, Klettern und Sichern in Bodennähe, Fallen und 
Stürze sichern, weitere Klettertechniken und die Abnahme des Vorstieg-Kletterscheins.  
Vorkenntnisse sind das Beherrschen von Klettern und Sichern im Toprope. Ihr braucht 
bequeme Kleidung, Kletterschuhe (können auch vor Ort in der Halle ausgeliehen 
werden) und Spaß an der Bewegung. Falls eigene Ausrüstung vorhanden ist, diese 
bitte zum Theorieabend mitbringen. Gurt und Sicherungsgerät können da auch aus-
geliehen werden. Das Mindestalter beträgt 16 Jahre. Der Theorieabend findet in der  
DAV-Geschäftsstelle (Markusplatz 14R) statt, die Teilnahme ist verpflichtend. Der  
Praxisteil findet in der DAV-Kletterhalle Erlangen oder Schweinfurt statt. Theorie:  
Montag, 26.02.24 von 19:00 – 20:30 Uhr. Praxis: Freitag, 01.03.24 von 16:00 – 21:00 
Uhr und Samstag, 02.03.24 von 10:00 – 17:00 Uhr. Anmeldeschluss ist der 
09.02.24. Min. 4, max. 6 Teilnehmerinnen. Die Teilnahmegebühr beträgt 45,- Euro 
inklusive Leihmaterial. Fahrtkosten, Gurt und Sicherungsgerät, der Halleneintritt und 
ggf. das Ausleihen von Kletterschuhen sind von jeder Teilnehmerin vor Ort selbst zu 
zahlen. � Technik  Kondition   

Leitung: Mona Wagner (wagnermona@gmx.de) und  
Helene Hohmann (h.s.hohmann@posteo.de)

03-225 Sportklettern Sturztraining II (Halle)
Der Kurs richtet sich an alle, die schon selbständig im Vorstieg klettern (der  

Schwierigkeitsgrad spielt keine Rolle) und Vorstieg sichern können, jedoch Angst vor 
dem Stürzen haben. Ziel des Kurses ist es, sich mit dem Thema Stürzen, Sturzangst und 
Sichern von Stürzen zu befassen und es dadurch den Teilnehmenden zu ermöglichen, 
im individuellen Grenzbereich zu klettern. Themen sind: Wiederholung Grundwissen 
Vorstieg klettern und sichern, Gewichtsunterschiede, klettern und sichern in Bodennä-
he, Fallen im Toprope, Stürzen im Vorstieg, Sicherungstechniken speziell bei Stürzen, 
Strategien bei Sturzangst. Ausrüstung ist selbst zu organisieren: Kletterschuhe (kön-
nen auch in der Halle ausgeliehen werden), Klettergurt, (Sicherungsgerät und Seil falls 
vorhanden). Bitte achtet darauf, dass die Sicherheitsausrüstung, insbesondere der Klet-
tergurt, den Standards entspricht, nicht älter als 5 - 10 Jahre und nicht verschlissen ist. 
Ansonsten kann keine Kursteilnahme garantiert werden. Bei Bedarf können Hüftgurt, 
Sicherungsgerät und Seil durch unsere Sektion zur Verfügung gestellt werden. Dazu 
schreibt bitte eine E-Mail an uns mit der Angabe, was und in welcher Größe ihr benö-
tigt. Termine und Kurszeiten: Kletterhalle Erlangen (Anreise mit Öffis, DAV Bus oder 

Anmeldungen sind nur über das Online-Buchungssystem möglich!
Dieselstraße 11 • 96052 Bamberg
Tel.: 09 51 - 96 83 06 87 • Fax: 09 51 - 6 24 68
E-Mail: info@terrazzo-revelant.de • Internet: www.terrazzo-revelant.de

• Terrazzobodensanierung

•  Schleifen von  
 - Terrazzoboden 
 - Terrazzoplatten 
 - Marmorboden 
  - Betonboden

 - Estrichboden 

•   Beschichtungen 
abschleifen
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03-229 Basiskurs Bergsteigen /Alpine Klettersteige
Hinweis: Der Kurs wird bereits in diesem Seil veröffentlicht, da wir den Anmelde-

schluss auf den 30.03.24 legen müssen. Weitere Klettersteigkurse sowie Alpinkletter- 
und Hochtourenkurse folgen im nächsten Seil. 

Vom Donnerstag 25.07. bis einschließlich Sonntag 28.07.24 ist unser Ziel die 
Düsseldorfer Hütte (2721 m) oberhalb von Sulden in Südtirol. Wir werden Donnerstag 
früh anreisen, um von Sulden unter Benutzung des Kanzelliftes in ca. 1½ Std. zur Hütte 
aufzusteigen. Ziel der Ausbildung ist die selbständige Planung und sichere Durch-
führung von leichten Hochtouren bzw. von hochalpinen Klettersteigen. Inhalte sind 
Steigeisen- und Pickeltechniken, richtiges Verhalten bei Rutschen und Stürzen, Verbes-
serung der Kenntnisse beim Klettersteiggehen. Der praktische Teil wird durch Theorie-
einheiten zu den Themen Ausrüstung, Tourenplanung, Orientierung, alpine Gefahren 
und Wetterkunde abgerundet. Wenn es Wetter und Verhältnisse zulassen, werden wir 
das Gelernte auf Touren rund um die Düsseldorfer Hütte anwenden. Mögliche Tou-
ren sind: Tschengelser Hochwand (3370 m), Großer Angelus Gipfel (3530 m); Kleiner 
Angelus (3315 m). Teilnahmevoraussetzungen: Schwindelfreiheit, Kondition für ganz-
tägige Bergtouren mit ca. 800 Hm im Auf- und Abstieg, steigeisenfeste Bergschuhe, 
Hochtourenbekleidung, Klettersteigausrüstung, Steigeisen, Pickel. Mind. 4, max. 7 TN. 
Mindestalter 15 Jahre, TN-Gebühr /Nutzungsgebühr Vereinsbus 245,- Euro + 30,- Euro 
Anzahlung Hütte = 275,- Euro. Übernachtung im Mehrbettzimmer/HP (ca. 65,- Euro je 
Nacht), anteilige Benzin- und Mautkosten sind von jedem TN vor Ort zu zahlen. Der 
Vorbereitungsabend findet am Dienstag 23.07.24 um 19:00 Uhr in der Geschäftsstelle 
statt und ist verpflichtend für die Kursteilnahme. Bitte hierzu die Kletter-/Eisausrüstung 
inkl. steigeisenfester Bergschuhe mitbringen (fehlende Ausrüstung wie Sitzgurt, Helm, 
Pickel, Steigeisen kann im begrenzten Umfang von der Sektion ausgeliehen werden). 
Anmeldeschluss 30.03.24. � Technik  Kondition      

Leitung: Harald Keiling, ha.keiling@t-online.de, und Thomas Hack

03-227 Grundkurs Sportklettern Halle kompakt
Dieser Kurs richtet sich an alle, die lernen möchten, in der Halle zu klettern und zu 

sichern. Kursinhalte: Material- und Knotenkunde, Partnercheck, Partnersicherung mit 
Halbautomat im Toprope und evtl. im Vorstieg, Seilkommandos, Falltest, Scheinabnah-
me. Ihr braucht bequeme Kleidung und Spaß an der Bewegung. Falls eigene Ausrüs-
tung vorhanden ist, bitte diese mitbringen. Gurt und Sicherungsgerät können auch 
in der Halle ausgeliehen werden. Mindestalter 16 Jahre, mind. 2, max. 4 Teilnehmer. 
Wann: Samstag, 06.04.24 von 09:00 – 16:00 Uhr. Wo: DAV Bergwelt Erlangen, Hart-
mannstraße 116, 91052 Erlangen. Anmeldeschluss: 29.02.24. Kosten je Teilnehmer 
20,- Euro, plus Halleneintritt und evtl. Leihmaterial. Treffpunkt 08:15 Uhr am  
Stadionparkplatz Volkspark Bamberg für Fahrgemeinschaften oder 09:00 Uhr an der 
Kletterhalle.� Technik   Kondition 

Leitung: Steffen Götz

03-228 Klettersteigkurs im Trentino – nähe Gardasee  
(Schwierigkeiten B/C)

Der Klettersteigkurs richtet sich an Anfänger und Wiedereinsteiger. Zeitraum:  
Freitag 05.04.24 bis Montag 08.04.24. Abfahrt ist am Freitag sehr frühzeitig, um an 
diesem Tag noch einen kürzeren Klettersteig begehen zu können. Die Rückfahrt erfolgt 
am Montag am späten Nachmittag. Übernachtung in einer Frühstückspension in Arco 
(DZ incl. Frühstück ca. 55,- Euro pro Person/Nacht, als EZ falls verfügbar 85,- Euro je 
Nacht). Anreise im Sektionsbus. Es bieten sich diverse Klettersteige im Schwierigkeits-
grad B/C an. z. B. Via ferrate Burrone Giovanelli, Via attrezzata Rio Secco, Via ferrate 
Rio Sallagoni, Sentiero attrezzato Colodri, Via Dell Amicizia, Ferratarunde Cima Roca, 
Via ferrata Gerardo Sega, Via Ferrata del Preore. Voraussetzungen: absolute Schwin-
delfreiheit, komplette Klettersteigausrüstung incl. Helm, fehlende Ausrüstung kann 
im begrenzten Umfang von der Sektion ausgeliehen werden. Mind. 4 max. 7 TN ab 
15 Jahre, TN-Gebühr incl. Nutzungsgebühr Vereinsbus 200,- Euro Anteilige Fahrtkosten 
(Maut, Benzin) + Übernachtung / Frühstück, Preis je nach Zimmerkategorie, sind vor 
Ort zu begleichen. Vorbesprechung: Dienstag 02.04.24, 19:00 Uhr, DAV-Geschäftsstelle. 
Anmeldeschluss 31.01.24. � Technik  Kondition    

Leitung: Harald Keiling, ha.keiling@t-online.de, und Thomas Hack

03-231 Ausbildung: Mobile Sicherungen beim Klettern
Am Donnerstag 25.04.24 ist um 15:00 Uhr Treffpunkt am Stadionparkplatz zur 

Abfahrt in die Fränkische. Auf dem Programm steht in Theorie und Praxis das rich-
tige Anbringen von verlässlichen, mobilen Sicherungen, wie Klemmkeilen, Friends 
und Schlingen. Im alpinen Gelände ist dies unerlässlich, aber auch in der Fränkischen  
vorteilhaft – vor allem in einfachen Routen mit wenigen Haken. Bitte komplette  
Kletterausrüstung inkl. Helm mitbringen. Mind. 3, max. 8 Teilnehmer. Die TN-Gebühr  
beträgt 15,- Euro, Anmeldeschluss ist der 04.04.24. � Technik  Kondition  

Leitung: Michael Braun, bergsteigen@alpenverein-bamberg.de, Christoph Gallenz

:: Multitools
:: Dartartikel
:: Ferngläser

:: Taschenlampen
:: Outdoorartikel

:: Isolierflaschen
:: Messer aller Art

:: Zippo Feuerzeuge

Heganger 2 
96103 Hallstadt
Eingang NB-Angelsport, 1Stock

info@hinz-bamberg.de
hinz-bamberg.de
hinz-bamberg.de/shop
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Hallo, ich bin Rainer Helmreich, 55 Jahre, und möchte 
mich als neuer Wanderleiter vorstellen. Bin gebürtiger 
Bamberger und beruflich Elektroprüfer. Ich wandere 
regelmäßig im Bamberger Umland und bin mehrmals 
im Jahr in den Alpen. Fahre gerne MTB, halte mich mit 
Gymnastik fit, gehe gerne in die Sauna oder lese mal ein 
Buch. Biete in unserer Sektion Touren in der fränkischen 
Schweiz, im Fichtelgebirge an und möchte als geprüf-
ter Wanderleiter das Angebot erweitern. Freue mich auf  
gemeinsame Touren.� Viele Grüße, Rainer

Ku r z  a b e r  Wi c h t i g � Ku r z  a b e r  Wi c h t i g
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WANDERUNGEN

00-233 Weitwanderung auf dem „Hochröhner“
Vor gut einem Jahr fragte ich „Wer hat Lust auf Weitwanderwege?“ Die Rückmeldun-

gen waren zahlreich, die erste Wanderung auf dem Kunigundenweg wunderschön, so 
dass nun die zweite Weitwanderung folgt. Diesmal wollen wir vom 14.04. bis 20.04.24 
den Hochrhöner, einen Premiumwanderweg von Bad Kissingen nach Bad Salzungen 
erlaufen. Auf ca. 150 km führt diese Wanderung durch Bayern, Hessen und Thüringen 
über die höchsten Erhebungen der Rhön, nämlich über Wasserkuppe, Kreuzberg und 
Milseburg. Daneben gibt es auch kulturkundliche Höhepunkte, wie Kloster und Kirche 
auf dem Kreuzberg, die St. Gangolfskapelle auf der Milseburg oder die beiden Bäder 
Kissingen und Salzungen. Nicht zuletzt macht jedoch die Faszination der Rhön vor allem 
ihre Landschaft aus : Die kahlen Höhen, bei denen es sich um ehemalige Vulkane handelt, 
mit ihren weiten Ausblicken machen die Rhön zum „Land der offenen Fernen“. 

Zum Startpunkt Bad Kissingen fahren wir mit der Bahn, danach folgen 7 Tagesetap-
pen von 3 – 9 Stunden und mit bis zu 950 Hm. Übernachten werden wir in Gasthöfen 
oder Hotels. Die Rückfahrt erfolgt wieder mit der Bahn. Teilnehmerbeitrag 90,- Euro. 
Übernachtungskosten im Doppelzimmer incl. Frühstück (ca. 280,- Euro) und Bahnfahrt 
sind vor Ort zu bezahlen. Min. 6, max. 9 Teilnehmer. Anmeldeschluss 21.01.24. Weitere 
Informationen erfolgen bei einem Treffen nach dem Anmeldeschluss.

 � Technik  Kondition  
Führung: Alfons Wolf, Mobil: 0151/19644911, alfonswolf@gmx.de

00-228 Vogelkundliche Wanderexkursion in die Rhön
Mit dem DAV-Bus machen wir uns auf, vom 07.06. bis 09.06.24 in der Hohen Rhön 

für uns recht seltene Vogelarten zu suchen. Nach der Ankunft in unserem Gasthof in Birx 
am Freitag Abendessen und kurzer Einführungsvortrag zu den Lebensräumen der Rhön 
und deren spezieller Flora und Fauna. Am Samstag Frühexkursion entlang der Hochrhön-
straße, wir suchen dabei Vogelarten wie das hier brütende Braunkehlchen, die Wachtel 
und den Tannenhäher. Wir lauschen auf die eigenartigen Gesänge des Wachtelkönigs, 
des versteckt lebenden Schlagschwirls und des leuchtend rot gefärbten Karmingimpels. 
Nach dem Frühstück frisch gestärkt Aufbruch zur „Extratour Hochrhön“ mit Beginn an 
der Schornhecke; ca. 17 km, unterwegs weitere Vogelbeobachtungen sowie Pflanzen-
bestimmung. Am Sonntag Frühexkursion auf dem Bohlenweg im Schwarzen Moor, evtl. 
entdecken wir Ringdrossel und Sonnentau. Nach dem Frühstück Rundwanderung zum 
einzigartigen Urwaldgebiet des Schafsteins; ca. 7 km. Zwei Übernachtungen in einem 
Gasthof (Doppelzimmer mit Frühstück 58,- Euro p. Person/Nacht – Einzelzimmer 68,- 
Euro). Übernachtung und Kosten für die Fahrt im Vereinsbus sind vor Ort zu bezahlen. 
Am Samstag und Sonntag unterwegs Rucksackverpflegung, abends Einkehr im Gasthof, 
Rückkehr sonntags am späten Nachmittag. Bitte Fernglas, Regenschutz und feste Schuhe 
mitbringen. Treffpunkt am 07.06.2024 ist der Parkplatz hinter der Kirche St. Kunigund, 
Joseph-Otto-Kolb-Str. 1, Bamberg-Gartenstadt. Abfahrt 16:00 Uhr. Teilnehmerbeitrag 40,- 
Euro. Min. 4 max. 8 Teilnehmer. Anmeldeschluss 01.02.24. � Technik  Kondition   

Führung: Wolfgang Knoblach, Tel. 0951/47474

00-227 Sektionsfahrt nach Welsberg
Wir fahren mit einem Reisebus von Sonntag, 23.06. bis Sonntag 30.06.24 in 

das Hochpustertal zum familiengeführten ***Hotel Seehof in Welsberg. Von dort aus 
können wir mit verhältnismäßig kurzen Anfahrten viele interessante Gegenden er-
reichen. Wir werden interessante Touren im Ahrntal, Pustertal, Fischleintal, Antholzer 
und Gsieser Tal auswählen. Auch locken die Gebiete der Fanesgruppe und der Pragser 
Wildsee. Der Tourenpreis beträgt 850,- Euro. Darin enthalten sind die An- und Abreise, 
die Fahrten während der Woche zu den unterschiedlichen Ausgangspunkten unserer  
Wanderungen, die Übernachtung mit Halbpension im Doppelzimmer und die  
Führung von täglichen Wanderungen in drei unterschiedlichen Schwierigkeitsgraden. 
Im Hotelpreis inclusive: Begrüßungstrunk bei Ankunft, Frühstücksbuffet, Abendessen 
mit Menüwahl und Salatbuffet, Benutzung des Spa mit Panoramahallenbad, Hot-
Whirlpool, Fitnesscenter, 1x Tiroler Spezialitäten im Rahmen der HP bei Kerzenlicht, 
1x italienischer Abend mit Musik. Der Einzelzimmerzuschlag in Höhe von 15,- Euro 
pro Tag und Person ist zusätzlich zu bezahlen – es stehen nur 4 Stück zur Verfügung, 
es sollte die Ausnahme bleiben. Außerdem werden wir vor Ort noch 45,- Euro für die 

Servus bei‘nander, mein Name ist „Josi“ Fischer, 
bin 42 Jahre jung und lebe mit meiner kleinen Familie 
im schönen Bamberg. Sehr gerne führe ich Euch als ge-
prüfter Wanderleiter der Sektion Bamberg durch unsere 
traumhafte und erhaltenswerte Natur. Wir wandern in 
den deutschen Alpen, im Frankenland oder einfach vor 
unserer Haustür – „Es muss nicht immer weit weg sein!“ 
… Freu mich auf Euch! 

Beste Wander- und DAV-Grüße, Josi 😊

Zwei neue Wanderleiter für das Referat Wandern 
Herzlichen Glückwunsch zur bestandenen Wanderleiterprüfung und willkommen im 
Team, Josef Fischer und Rainer Helmreich! Sie stellen sich beide kurz selbst vor:
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Tourismusabgabe und die Trinkgelder für den Busfahrer und das Hotelpersonal in bar 
einsammeln. Min. 30, max. 45 Teilnehmer. Anmeldeschluss 01.03.24. Detaillierte 
Informationen erfolgen per Mail. Es freuen sich auf zahlreiche Anmeldungen euere 
drei Wanderleiter Ewald, Bernd und Renate.

Leitung: Renate Knauer, Mobil: 0171/7853268, Renate.Knauer@web.de

00-243 Gipfelwanderungen in der Wildschönau
Von Mittwoch 24.07. bis Sonntag 28.07.24 – 3 Urlaubstage nötig – geht es in 

das entlegene Hochtal der Wildschönau in den Kitzbühler Alpen, ca.15 km von Wörgl.  
Untergebracht sind wir im Hotel „Platzl“ in Auffach auf ca. 870 m. Empfehlenswert 
ist ein Besuch des „Tiroler Holzmuseum“ gleich neben unserem Hotel. Drei Gipfel in 
der Region von ca. 800 - 1100 Hm Auf- und Abstieg wollen wir erklimmen, u.a. den 
höchsten Berg in der Wildschönau, der „Große Beil“ (2309 m). Hier geht es über den 
Kastensteig, der ein paar durch Nässe rutschige Stellen aufweist, die mit Drahtseilen 
gut versichert sind. Änderungen der Touren vorbehalten. Es sind mittelschwere Tou-
ren (rot). Trittsicherheit, gute Kondition für ca. 7 Std. Gehzeit und maximal 1100 Hm 
im Auf- und Abstieg erforderlich. Empfehlenswert sind Wanderschuhe der Katego-
rie B. Teilnehmerbeitrag 110,- Euro. Die Übernachtungskosten im Doppelzimmer von 
224,- Euro (Einzelzimmer 272,- Euro) incl. Frühstücksbuffet, Benutzung des beheizten 
Freischwimmbades und der Saunalandschaft sind vor Ort zu bezahlen. Halbpension 
kann mit 20,- Euro täglich flexibel vor Ort gebucht werden. 3 Einzelzimmer stehen 
zur Verfügung – Vergabe nach Buchungseingang. Im Preis inkludiert ist auch die 
Wildschönaucard mit kostenfreier Benützung der Bergbahnen und der Linienbus-
se sowie die Ortstaxe. Anfahrt in Fahrgemeinschaften (340 km ab Bamberg, Vignet-
te für Österreich notwendig). Min. 5, max. 9 Teilnehmer. Anmeldeschluss 31.03.24.  
Weitere Informationen erfolgen rechtzeitig in einer Vorbesprechung.

 � Technik   Kondition    
Organisation und Führung: Rainer Helmreich, Tel. 01515/3385030,  

rainer-helmreich@t-online.de

Zufrittsee

Ku r s e  •  To u r e n  •  Fa h r t e n
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Skifahrten mit freien Plätzen
Die folgenden Veranstaltungen waren bereits in Seil 4/23 ausgeschrieben. Bei  

einigen sind noch ausreichend Plätze vorhanden, so dass wir hier noch einmal daran 
erinnern. Die Anmeldung erfolgt online über die website der Sektion.

04-56 Abendskikurse im Fichtelgebirge
Termine: 18.01.24  ·  25.01.24  ·  01.02.24.  Anmeldeschluss 14.01.24. 

Leitung und Info: Thomas Metzner (metzner@commt.de) 

04-57 Skikurs für Kleinkinder 
Am Samstag, den 03.02.24 und Sonntag 04.02.24 je nach Schneelage an einem 

Skihang in der Umgebung von Bamberg (Fahrtzeit ca. 1 h mit dem PKW, z. B. Skiarea 
Heubach). Anmeldung bis 18.01.24. 

Info und Leitung: Anna Betz (anna_betz@icloud.com)

04-58 Gruppe sucht Skilehrer – fester oder Wunschtermin? 
Vorschlag: Wochenende im Skigebiet Obergurgl /Hochgurgl vom 23.02.24 bis 

25.02.24. Bitte meldet euch bei Interesse, auch an einem anderen Wochenende.
Info: Jörn Schubert (j-schubert@mail.de) oder  

Matthias Werb (matthias.werb@alpenverein-bamberg.de)

04-59 Skibus-Winterfreizeit in Südtirol 
Vom 25.02.24 bis 03.03.24 ist wieder unsere abwechslungsreiche Winterfreizeit 

mit den Aktivitäten alpines Skifahren, Langlauf, Wandern und eventuell auch Schnee-
schuhwandern geplant. Unterkunft mit Halbpension ist im Hotel Föstlerhof in Utten-
heim. Mögliche Tagesziele: Skigebiete Speikboden, Kronplatz, Klausberg und 3 Zinnen, 
Tagestour Sella Ronda und/oder Skigebiet am Monte Cristallo. Das Angebot richtet 
sich nicht nur an Fans des Wintersports, sondern an alle, die sich auf eine Winterwoche 
in den Bergen freuen. Anmeldung bis 10.01.24.

Leitung: Franz Schmitt, Tel.: 0951/29523,  
Thomas Berbalk, Tel.: 09543/41148 (thomas.berbalk@gmail.com)

SKIFAHRER

04-51 Skigymnastik 
Wie jedes Jahr heißt es auch in diesem Winter wieder „Fit für die Piste“. Wir  

treffen uns seit dem 18.10.23 immer mittwochs von 20:00 bis 22:00 Uhr in der Hugo- 
von-Trimbergschule zur gemeinsamen Skigymnastik. Teilnahmegebühr: 25,- Euro.

Leitung: Mirjam Lösch

04-55 Kinderskikurse 2023 – Ski und Snowboard
Wir bieten auch im Winter 2024 wieder 3 Kinderski- und Snowboard-Wochenen-

den an:
13.01. / 14.01.24   |    20.01. / 21.01.24    |     27.01. / 28.01.24

Wie gewohnt fahren wir nach Oberwarmensteinach oder einen vergleichbaren Ort 
im Fichtelgebirge oder dem Thüringer Wald. Start ist an jedem Tag um 8:00 Uhr am 
P+R in der Kronacher Straße. Wir fahren dann mit dem Bus gemeinsam ins Skigebiet 
und kommen gegen 17:00 Uhr wieder zurück nach Bamberg. Die Kinder werden ent-
sprechend ihres Alters und Könnens in kleinen Gruppen von maximal 7 Teilnehmern 
von erfahrenen Skiübungsleitern unterrichtet. Das Angebot richtet sich an Kinder von 
6 – 14 Jahren. Wir bieten auch in diesem Jahr wieder einen Snowboard-Anfängerkurs 
für Kinder von 8 – 14 Jahren an. Die Teilnehmerzahl ist auf 45 Kinder begrenzt, davon 
maximal 7 Snowboard-Anfänger.
Die Anmeldung erfolgt am 04.01.24 ab 19:00 Uhr über das neue Reservierungs-
portal. Im Anmeldeformular muss angegeben sein, an welchem Wochenende der drei 
oben genannten (oder mehrere) ihr Kind teilnehmen möchte. Bitte geben Sie mög-
lichst an, in welcher Könnerstufe Ihr Kind fährt (Anfänger, Fortgeschrittene auf blauen  
Pisten, Fortgeschrittene mit Parallelschwung auf blauen Pisten, Fortgeschrittene  
rote Piste, Könner oder Snowboard). Wir werden Ihnen Fragen zur Verfügung stellen, 
anhand derer Sie das Fahrkönnen Ihres Kindes online zur Anmeldung beurteilen kön-
nen. Für Snowboard gibt es im Rahmen dieses Kurses ausschließlich Anfängerkurse 
und es sind die Wochenenden beginnend ab dem ersten konsekutiv zu belegen. Teil-
nahmegebühr: 55,- Euro/Wochenende. Ausrüstung: funktionale Winterbekleidung, 
Ski- und Skischuhe, Stöcke, Helm. Die Skibindungen sind von einem professionellen 
Sportgeschäft einzustellen.

Info und Leitung: Matthias Werb (matthias.werb@alpenverein-bamberg.de)

Belagschleifen
  Kantenschleifen
    Heißwachsen 
        und Polieren

service

Schwarzmann  ·  Eckbertstraße 43  ·  Tel. 0951-30 33 87

TOP - SKI - SERVICE
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04-61 Erwachsenenskikurs im Allgäu mit Lernstationen 
An diesem Erwachsenenskikurswochenende vom 15.03. – 17.03.24 werden wir 

mit bis zu fünf verschiedenen Themen Lernangebote für alle Könnensstufen anbieten. 
Ziel ist es, auf dem jeweiligen persönlichen Niveau die Skitechnik zu verbessern, um 
sicherer, sportlicher oder ergonomischer und damit kräfteschonender Ski zu fahren.  
Je nach Teilnehmerzahl können mehrere Themenschwerpunkte in einer Gruppe vereint 
werden, wobei wir immer sicherstellen, dass sich alle wohl fühlen und auf ihre Kosten 
kommen. Angebotene Themen sind: 
•	 Einsteiger/Wiedereinsteiger (Achtung: keine reinen Anfänger, dafür gibt es die 

Abendskikurse im Fichtelgebirge): Wir konzentrieren uns in dieser Gruppe auf die 
Verbesserung der Grundtechnik zum parallelen Kurvenfahren. Teilnehmen kann in 
dieser Gruppe jeder, der sich auf blauen und leichten roten Pisten sicher bewegen 
kann. 

•	 Fortgeschrittene: Bei diesem Thema erkunden wir gemeinsam mittelsteiles bis stei-
les Gelände auf der Piste und erarbeiten einen jederzeit sicheren, angstfreien und 
sportlichen Schwung. Unser Ziel ist es einen modernen Kurzschwung auf die Piste zu 
zaubern – früher hätte man „wedeln“ gesagt.

•	 Carving: Bei diesem Thema gehen wir speziell auf das Carven ein. Das bedeutet 
„rutschfreies“ Kurvenfahren mit höheren Geschwindigkeiten und Fliehkräften, die 
uns ein Grinsen ins Gesicht zaubern. Voraussetzung ist das sichere Beherrschen roter 
Pisten in höherem Tempo mit paralleler Skistellung.

•	 Skifahren in schwierigem Gelände/Buckel: In den letzten Jahren hat sich das Thema 
„Mein Freund, der Buckel“ entwickelt. Nichtsdestotrotz suchen wir uns auch an-
deres schwieriges Gelände: Von der vereisten Steilpiste bis zum hüfttiefen Powder 
bedeutet „schwierig“ schließlich für jeden etwas anderes. Wir gehen daher auf alle 
Interpretationen von schwierigem Gelände ein, soweit es die Bedingungen erlauben. 
Voraussetzung für diese Gruppe ist das sichere Beherrschen aller präparierten Pisten 
in paralleler Skistellung. Wir bleiben dabei im Rahmen dieses Kurses aber immer im 
gesicherten Skiraum, eine Tiefschneeausrüstung ist nicht erforderlich.

•	 Ergonomisches (Genuss-) Skifahren: Dieses Thema richtet sich speziell an alle  
Mitglieder, die durch eine an Material und persönliche Kondition angepasste Skitech-
nik genussvolle und damit unbeschwerte Tage im Schnee verbringen wollen. Offen 
für alle, die auf blauen und roten Pisten jederzeit einen sicheren Parallelschwung  
fahren können und gerne auch die sportlicheren, die sich ganz bewusst mit unserer  
Biomechanik auseinandersetzen wollen.

Bei der Anmeldung müsst ihr euch für ein Thema entscheiden, wir sind aber vor Ort 
flexibel wenn jemand die Gruppe wechseln möchte. Wir werden in privaten Fahrge-
meinschaften und ggfs. mit unserem Vereinsbus nach Fischen im Allgäu fahren. Zum 
Skifahren fahren wir dann wahlweise und je nach Schneelage in eines der Hörnerdörfer, 
am Fell- oder Nebelhorn oder auch am Ifen. Abfahrt am Freitag ab Bamberg ca. 14:00 
Uhr, Rückkunft bis Sonntag 23:00 Uhr. Voraussetzungen: Komplette Skiausrüstung inkl. 
Helm und angepasster Winterbekleidung, Kondition für ganztägiges Skifahren. Kos-
ten entfallen auf Unterkunft mit Frühstück ca. 155,- Euro für beide Nächte (EZ teurer),  
Skipass ca. 110,- Euro und Teilnahmegebühren 105,- Euro. Dazu kommen Kosten für 
Anreise und Verpflegung. Die Fahrt findet bei mindestens 3 Teilnehmenden statt und 

04-60 Jugendskikurs III (Ski und Snowboard) 
Für interessierte Jugendliche zwischen 13 und 17 Jahren (Ausnahmen nach  

Absprache) mit fortgeschrittenem Fahrkönnen und guter Kondition. Ideal für die „Pro-
fis“ und alle Älteren aus dem Kinderskikurs in Oberwarmensteinach. Ziel ist vom 08. 
bis 10. März 24 die allgemeine Verbesserung des Pistenfahrkönnens, sowie Spaß in 
der Gruppe. Unterkunft ist die Jugendherberge Bad Gastein mit Halbpension. Die An-
reise erfolgt am Freitagnachmittag mit einem Reisebus der Fa. Hasler oder mit dem 
Vereinsbus und privaten PKW der Übungsleiter je nach Teilnehmerzahl. Abfahrt ist um 
15:30 Uhr am Stadionparkplatz in Bamberg. Kosten entfallen auf Teilnehmergebühr, 
die Busfahrt und Unterkunft mit Halbpension (zusammen 150,- Euro, wird von der 
Geschäftsstelle eingezogen), Skipass (ca. 48,- Euro/2 Tage für Jahrgänge 2008-2017, 
72,- Euro/2 Tage für die Jahrgänge 2005-2007) sowie Mittagsverpflegung auf den 
Hütten (ca. 15,- Euro/Tag). Verbindlicher Anmeldeschluss ist der 22.02.24 über das  
Online-Anmeldesystem. Teilnahmevoraussetzung: Funktionale Winterbekleidung. 
Helm und Skibrille, vom Fachgeschäft eingestellte Ski /Skischuhe. Es herrscht während 
des gesamten Kurses Helmpflicht. Gute Kondition für ganztägiges sportliches Skifah-
ren. Außerdem werden für den Samstagabend stabile Schuhe mit Profil benötigt, da 
wir Rodeln gehen werden (Aufstieg zu Fuß max. 1,5 h). Ski: Mindestteilnehmerzahl 10, 
maximal 35, Snowboard maximal 6 Teilnehmer. Die Vorbesprechung findet per E-Mail 
statt, deshalb bitte bei der Anmeldung unbedingt die Mailadresse mit angeben.

Leitung und Info: Luisa Werb und Bernd Pfister

Nürnberger Straße 100
96050 Bamberg

09 51 / 2 57 67
Mo - Fr    9:00 - 18:00 Uhr 
Sa             9:00 - 14:00 Uhr (Winter 16:00)

info@rolandsalpinladen.de
www.rolands-alpin-laden.de

18:30 Uhr
16:00 Uhr

30 31
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Aktuelle Gruppenstunden der Jugend:
Montag 17:00 - 18:00: 	 6- 10 Jahre 	
		  Leitung: Nicole und Nadine

Montag 18:00 - 19:00 	 9-12 Jahre
		  Leitung: Hannah und Leo

Montag 19:00 - 20:30 	 14-16 Jahre
		  Leitung: Micha

Dienstag nachmittags 	 Waschbären.
		  Leitung: Kaja und Sara

Mittwoch 16:00 - 17:00 	7-11 Jahre 
		  Leitung: Shari und Laurenz

Mittwoch 17:00 - 19:00	 Leistungsgruppe
		  Leitung: Luzia, Lorenz und Jonas

Freitag 14:30 - 15:30	 10-14 Jahre
		  Leitung: Tim und Jonas

Freitag 16:00 - 17:00	 10-14 Jahre 	
		  Leitung: Leo und Hannah

Dienstag und Donnerstag:  JUMA
		  Leitung: Sara und Mike

Aktuell sind alle Gruppen voll und wir haben eine  
sehr lange Warteliste. Dies gilt jedoch nicht für die JUMA,  

die sich über neue Berg(sport)begeisterte freut. 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:  
jugendgruppe@alpenverein-bamberg.de
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maximal können wir 16 Teilnehmende mitnehmen. Je nach Interesse kann es sein, 
dass wir mehrere Themen zusammenlegen oder auch streichen müssen. Diese Grup-
penaufteilung geben wir nach Anmeldeschluss bekannt und ein Wechsel ist jederzeit 
möglich. Anmeldeschluss ist der 29.02.2024. Die Anmeldung geht nur über das 
Anmeldetool auf unserer Website, Fragen könnt ihr aber jederzeit gerne per Mail an  
sbarthelmes@mailbox.org stellen. Bitte gebt bei der Anmeldung unbedingt eure  
E-Mailadresse an, damit wir Infos verteilen und Fahrgemeinschaften abstimmen können.

04-62 Familienskiwochenende in Oberstdorf 
Am Wochenende vom 15. bis 17.03.24 sollen alle auf ihre Kosten kommen:  

Während die Eltern anfangs nach Lust und Laune Ski fahren, bauen die Kinder ihr Fahr-
können im Skikurs noch weiter aus. Gegen Ende des Skitages zeigen die Kinder ihren 
Eltern beim gemeinsamen Fahren ihr Können. Nach der guten Erfahrung in den letzten 
Jahren bieten wir für Interessierte tageweise optional einen Skikurs für Erwachsene an. 
Wichtig: An diesem Wochenende findet kein Anfänger-Skikurs statt. Die Kinder müs-
sen das Bremsen und Kurvenfahren (noch nicht parallel) beherrschen. Wir fahren am 
Freitagnachmittag mit privaten PKW los (Fahrgemeinschaften im Vorfeld per Mail) und 
quartieren uns in der Jugendherberge Oberstdorf (2er-4er Zimmer mit Dusche/WC, 
Halbpension) ein. Von dort aus machen wir uns je nach Schneelage und Bedingun-
gen auf den Weg in die umliegenden Gebiete der Skiregion Oberstdorf/Kleinwalsertal. 
Ausrüstung: vollständige Skiausrüstung inkl. Helm und Brille, die Bindung muss von  
einem Sportfachgeschäft eingestellt sein. Kosten: Übernachtung/HP ca. 55 Euro /Person/
Nacht. 2-Tagesskipass: Erwachsene 109,- Euro, Jugendliche (2006-2007) 84,- Euro, Kin-
der (2008-2017) 45,- Euro. Teilnahmegebühren: 70,- Euro pro Kind/Jugendlicher je Wo-
chenende, Erwachsene 50,- Euro pro Tag Skikurs (auch einzelne Tage möglich). Für alle  
Personen, die mitkommen, werden die Kosten für die Übernachtung miteingezogen. 
Vier Wochen vor der Veranstaltung ist bereits der gesamte Betrag als Stornogebühr fällig. 
 Das Abschließen einer Reise-Rücktrittsversicherung wird ausdrücklich empfohlen. Teil-
nehmer: mindestens 3, höchstens 10 Familien. Bei der Online-Anmeldung – Anmelde-
schluss 12.01.24 – die jeweilige Option (Teilnahme am Skikurs Kinder/Jugendliche, 
Begleitperson, Begleitperson mit Interesse an Erwachsenenskikurs) auswählen. 

Info: Martin Hammer, Tel. 0171/3349381, martin.hammer@magenta.de 05-14          
Sechster Bamberger Bouldercup für Kids

Am Samstag, den 10.02.24, findet zum sechsten Mal ein kleiner Wettkampf im 
Boulderraum Gaustadt statt. Er ist für alle Kinder und Jugendliche der Sektion Bam-
berg gedacht, die 2009 oder später geboren sind (also 15 oder jünger sind) und Lust 
haben erste Wettkampferfahrungen zu sammeln. Es ist eine gute Möglichkeit Gleich-
gesinnte kennenzulernen und sein eigenes Können zu testen. Vor allem aber wollen 
wir zusammen Spaß haben! Jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und auf die Gewin-
ner warten attraktive Preise! Uhrzeit: 15:00 bis ca. 18 Uhr. Teilnehmergebühr: 5,- Euro. 
Bitte Getränke und Snack mitbringen. Und natürlich Kletterschuhe nicht vergessen .  
Anmeldung über die Sektionswebsite.� Info: Renate Söldner, Tel. 09522/70543 oder

Laura Urzua-Quiroz 0151/51913990

J ug e n d
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Abwechslungsreiche Bundesjugendversammlung
Am Freitag den 13.10.23 ging es für mich nach Hamburg zur Bundesjugend- 

versammlung. Nachdem ich neben anderen Jugendleiter*innen und Jugendlichen 
mein Lager in einer Berufsschule in Wilhelmsburg aufschlagen durfte, fuhr ich auf 
die andere Seite der Stadt. Dort hatte der DAV Hamburg die Sektionshalle für uns 
reserviert und für Speis, Trank und eine Riesenschaukel gesorgt. Ich schloss mich zum 
Klettern einer Delegation aus Fulda an, die, während ich Route für Route feststellte, 
dass die Hamburger Klettertouren den Bouldern aus dem Schuppen in Qualität um 
einiges nachstanden, auf zwölf Köpfe anwuchs. 

Spätabends ging es zurück nach Wilhelmsburg, wo es frühmorgens weiterging. 
Mit einem der 16 Delegierten aus Tübingen wartete ich eine knappe Stunde in der 
Schlange für das Frühstücksbuffet. So verpassten wir das Kennenlernspiel und stiegen 
direkt in den parlamentarischen Teil ein. Acht Anträge galt es dieses Wochenende zu 
bearbeiten. Die Themen ähnelten denen aktueller Politik: Ein Verbot diskriminieren-
der Routennamen, eine Stärkung der Selbstversorgungsrechte auf Hütten und ein 
Positionspapier zu den Alpen im Jahr 2050 in Hinblick auf den Klimawandel wurden 
intensiv diskutiert und teils bis spät in die Nacht überarbeitet. Nach dem Abendessen 
wurde ein Teil des Plenarsaals zur Tanzfläche umgebaut und ein DJ sorgte für Party-
stimmung. Nach über vier Stunden tanzen, Mosh-Pit und mitsingen fiel ich erschöpft 
auf meine Isomatte, nur um drei Stunden später von AC/DC aus den Schullaut- 
sprechern geweckt zu werden. 

Müde und unter Zeitdruck, aber nicht weniger hitzig verliefen die Diskussionen 
am Sonntag. Einige Anträge mussten vertagt werden. Nach Wahl einer neuen Bundes-
jugendleitung und der Verabschiedung der alten endete die Bundesjugendversamm-
lung 2023. Auf die Unzuverlässigkeit der Bahn war schließlich auch noch Verlass und 
nach zwei Stunden außerplanmäßigem Aufenthalt in Berlin wurde es 23 Uhr, bis ich 
wieder zuhause war. 

Mein Resümee des Wochenendes: Im JDAV stecken noch weit mehr Qualitäten,  
als ich ohnehin schon kannte. � Max Summerer
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Boofenfahrt der dreckigen Waschbären 
Hier eine kurze Zusammenfassung der Auswertungsrunde unserer Fahrt vom 

1. Novemberwochenende: Die Boofenfahrt 1 sei iconic wie immer gewesen. Sie sei 
wunderbar trotz ewiger2 Boofensuche bei nerviger Himmelsdusche in der Dunkelheit 
am ersten Abend. Andere Teilnehmer3 fanden statt des Regens die atemberauben-
de Boofen-Übernachtung erwähnenswerter. Die Aussicht war magisch auf die impo-
santen Türme aus Sandstein. Die Klettersteige4 ließen den Adrenalinspiegel steigen 
und seien ein echt alpines Erlebnis gewesen, zum Teil gemischt mit dem Gefühl von 
Muskelversagen. Alle sind sich einig, dass die Fahrt aber vor allem wegen der tollen 
 Gespräche so witzig war. So fanden einige es besonders iconic, weil sie während der 
Wanderung so viel Zeit hatten sich stundenlang über den Fleischkonsum anderer 
Waschbären aufzuregen.5 Auch positiv erwähnt wurden die leckeren Käsespätzle und 
das legendäre Minischokofondue⁶ vom Campingkocher. Die dreckigen Waschbären 
seien für sie unumstritten die beste Klettergruppe7.

Anmerkungen der Jugendleiterinnen
1  Boofen sind in der Sächsischen Schweiz Felsvorsprünge, in denen Freiübernachtungen gestattet sind.
2  Ewig = 20 min
3  Jene, die sich und ihren Schlafsack wasserdicht eingepackt haben.
4  Die heißen Stiegen in Sachsen!
5  Wir probieren Toleranz zu vermitteln.
6  Mini… die Beschwerde über die schweren Äpfel war jetzt schon enorm.
7  Danke für das Lob!

J ug e n d
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Boulder-Ausfahrt nach Fontainebleau 
Nach elf Stunden Zugreise mit einer nicht zu vernachlässigenden Anzahl an Umstie-

gen, haben wir uns auf unsere schnellen Leihräder geschwungen, die schon am Bahnhof 
von Fontainebleau auf uns gewartet haben. Innerhalb weniger Viertelstunden radelten 
wir die letzten 20 km entlang tiefer Sandpisten, bis wir endlich unser Ziel erreichten: den 
Campingplatz la Musadiere. Da unser Mikeyboy und die Obersiffbolzin Eva Schwäche 
gezeigt und die motorisierte Variante zum Campingplatz gewählt haben, warteten dort 
bereits ein gutes Essen und unsere aufgebauten Zelte auf uns. 

Unsere Tage verbrachten wir, durch geschmackvolles Porridge gestärkt, an den  
Blöcken. Die 45° empfanden wir als sehr erfrischend. Nach ein paar Tagen ballern war 
klar, die Sendbreaze fängt erst am Abend an zu schallern. So wurde erst am Abend  
gesendet und unsere Fingerkuppen blutig geschändet.

Also chillten wir morgens in unserer Base, dann ein Fahrradrace zu den Bouldergains. 
Von Tag zu Tag gab es mehr Baguette, dank der Gains wurden wir nicht fett. Wieder 
zurück über die Sandpisten zum Biwaken schallerte die 45er auf unseren Nacken. Zum 
Abschluss mussten wir unser Gepäck durch die Metro schieben, Lukas Brille ist dabei 
leider stecken geblieben.� Lotta Benz

Anmerkung der Redaktion: Hier kommt die Übersetzung des vorherigen Textes für 
die Eltern und die etwas betagteren Leser.

Geht das Ganze auch CO2-arm?
Diese Frage stellten sich unsere JDAV-Betreuer*innen am Ende der Boulderaus-

fahrt nach Fontainebleau im letzten Jahr. Die Antwort darauf fanden wir bei der 
Ausfahrt dieses Jahr: 10 Jugendliche und 4 Betreuer*innen machten sich pünktlich 
zu den Pfingstferien mit viel Gepäck und Crashpads auf dem Rücken mit dem Zug 
auf den Weg nach Fontainebleau. 

Nach zwölf Stunden Zugfahrt hieß es dann in der Stadt Fontainebleau: rauf 
aufs gemietete Fahrrad und nochmal 20 km zum Campingplatz und Bouldergebiet 
radeln. Von dort aus ging es die nächsten fünf Tage entweder zu Fuß, aber meistens 
mit den Fahrrad, zu den Boulderblöcken oder zum Einkaufen in die nächst größere 
Stadt.

Die nächsten Tage waren gefüllt von traumhaften Wetter, sandigen Böden, ein-
zigartigen Bouldern, gutem französischen Essen und lauen Sommernächten. Durch 
viel Organisation, gute Stimmung und einen tollen Gruppenzusammenhalt konnte 
die Gruppe die eingangs gestellte Frage mit einem klaren „JA!“ beantworten.

Was wie das Rezept für einen chaotischen und stressigen Urlaub klingt, hat 
sich als Geheimzutat für ein entspanntes, spannendes und forderndes Abenteuer  
entpuppt. Die Truppe war sich einig: Das muss auch 2024 wieder genau so wieder-
holt werden!

Und ein witziges Bild muss es bestimmt auch gewesen sein, wenn man als 
Autofahrer*in an einer Fahrradkolonne von 14 Rädern mit großen Matratzen auf 
dem Rücken vorbeigefahren ist. Danke an diesen mutigen Vorstoß unserer JDAV-
Jugendleiter*innen und an alle Menschen, die diese vor, während und nach der 
Reise unterstützt haben!� Text: Claire Michler. Fotos: Lotta, Eva, Mike und Lukas
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Rückblick auf 2 Jahre  
als Fami-liengruppenleiter  
in der Sektion

Gerne möchte ich hier einen Ein- 
und Rückblick auf mein bisheriges 
ehrenamt-liches Tun gewähren. Im 
Jahr 2021 entschloss ich mich, die 
Ausbildung zum Familiengruppen-

leiter zu absolvieren. Das Ziel war 
dabei, Familien im Bereich Wandern 

und Bergsteigen zu führen, größten-
teils in der Region. Mein Schwerpunkt 

liegt hier aber in der Inklusion. Das heißt?  
Ich möchte Touren, die auf den ersten Blick 

nicht gerade mit dem Kinderwagen, Buggy  
oder sogar Rollstuhl durchgängig befahrbar sind, 

anbieten. Hier rückt gerade die Planung und die  
Zusammenhilfe der einzelnen Personen oder Familien in den Vordergrund. 

Warum das ganze? Für diejenigen, die mich noch nicht kennen, eine kurze  
Info über mich: Selbst Vater eines 13jährigen Sohnes und einer 11jährigen Toch-
ter, die seit Geburt mit einer Gehbehinderung leben muss und daher auch zum  
größten Teil auf den Rollstuhl angewiesen ist, hatte ich schon vor meinem Ehrenamt 
das Ziel, sie immer in jede noch so mögliche Bergtour oder Wanderung mit einzu- 
binden. In diesem Jahr habe ich selbst eine Weiterbildung vom DAV zum Thema  
Inklusion besucht und konnte mein Wissen und das Netzwerk wieder ein Stück  
erweitern.

Kommt gerne auf mich zu, wenn ihr Wünsche, Anregungen oder Bedenken habt 
über die Einschätzung zur Teilnahme an meinen Wanderungen oder wenn ihr andere 
Anliegen habt – die Familiengruppe lebt vom gemeinsamen Gestalten. 

So möchte ich mich noch einmal herzlich bei allen Familien für die Teilnahme an 
den Touren bedanken und wünsche euch einen schönen Jahresausklang.

Euer Harald Winkler
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Klettergruppe „FAMA – Familienmannschaft“
Siehe die Rubrik »Kurse · Touren · Fahrten« vorne im Heft.

04-62 Familienskiwochenende in Oberstdorf 
Am Wochenende vom 15. bis 17.03.24. Ausführliche Ausschreibung oben in der 

Rubrik »Skifahrer«.

Familienwanderung Pretzfelder Kirschbäume Rundweg
Mitte Oktober machten wir uns mit 7 Familien auf zu einer schönen und turbu-

lenten Allwetter-Wanderung rund um Pretzfeld. Gestartet am Nikl Parkplatz, hat sich 
sofort eine Vorfreude auf den Tag eingestellt. In den aufkommenden Gesprächen  
wurde der Tagesablauf unter den Familien besprochen, um bei der Tour allen gerecht 
zu werden. Nach den Anstiegen gleich zu Beginn wurden wir am Aussichtspunkt mit 
Sonne und einem wunderschönen Blick ins Tal belohnt. 

Wir kamen gut voran und halfen alle zusammen. Das Mittagessen fest im Blick 
mussten wir uns dann doch etwas sputen, denn angekommen am Gasthaus Mühlhau-
ser mussten wir leider feststellen, dass unsere Reservierung aufgehoben war! 45 Minu-
ten zu spät! Leider hatte ich eine falsche Reservierungszeit im Kopf! Kurzerhand haben 
sich alle Familien dafür ausgesprochen, sich im Freien auf den Biergarnituren ein tolles 
Mittagessen bei herrlichem, sonnigem, leicht kühlem Wetter schmecken zu lassen. So 
schnell kann eine Planung mit 23 Personen in Improvisation umschlagen. Danke hier 
nochmal an alle Familien! Als alle gestärkt waren, hat der Regen uns dann doch erfasst 
und wir zahlten schnell um den Rückweg anzutreten. 

Nach kurzer Zeit hat uns das Wetter dann doch trockenen Fußes zurückkehren 
lassen. Als der Ausgangspunkt in Sichtweite war, sahen wir einen Schneegraupel auf 
uns zukommen und wir versuchten alle noch unsere Autos rechtzeitig zu erreichen. 
Hier war das Wetter schneller, und wir mussten uns unter der schützenden Heckklappe 
meines Buses in Sicherheit bringen. Nach 5 Minuten war alles vorbei und alle Familien 
machten sich turbulent aber mit einem Lachen im Gesicht auf, um ihre Heimreise 
anzutreten.

Am meisten hat es mich gefreut eine inklusive Wanderung mit Rolli, Kinderfahr-
radanhänger und Kraxe durchführen zu dürfen. Danke an alle für die tolle gegenseitige 
Unterstützung! Besonders an Christian. Abschließen will ich das Familienjahr 2023 
mit den Worten meiner Tochter: „Das war die beste Matsch Wanderung seit langer  
Zeit!“ Dem gibt es nichts mehr hinzuzufügen!� Harald Winkler
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Höhlenplantschen für Fortgeschrittene
Leona hatte vorgeschlagen, die traditionelle, jährliche Gruppenfahrt der Höhlen-

freunde in diesem Jahr (vom 01.-03.09.23) wieder aufleben zu lassen. Das Ziel sollten 
zwei attraktive, wasserführende Höhlen im Gebiet der Taugl sein.

Und so beluden fünf wasserfreudige Höfos am Freitagmittag einen VW-Bus mit 
Höhlenausrüstung sowie Equipment zum Campen und machten sich auf den Weg ins 

Salzkammergut. Unsere Zelte schlugen wir in Golling an der Salzach auf, 
wo wir schnell feststellten, dass der Campingplatz nicht nur  

autoverkehrstechnisch günstig liegt, sondern auch direkt an 
der Bahnlinie. Damit war unser Gesprächsthema beim 

Frühstück gesichert. Es entspann sich fast ein Wettstreit, 
wer von uns die meisten der gefühlt alle fünf Minuten 

vorbeiratternden Güterzüge zählen konnte.
Am Samstag früh trafen wir uns mit Peter, einem 

Mitglied des Salzburger Höhlenvereins, der angebo-
ten hatte, uns in das Hennerloch zu führen. Den stei-
len Pfad zum Höhleneingang sicherte er verantwor-

tungsbewusst mit einem Handseil und wenig später 
standen wir alle wohlbehalten vor dem stattlichen 

Portal um uns umzuziehen. Einige Zeit lang hörte man 
nur „Uff!“ und „Stöhn!“ und „…das war doch nicht schon 

immer so eng?“. Mühevoll zwängten wir uns in unsere  
Neoprenanzüge und kamen bald überein, dass diese ganz sicher 

mit den Jahren eingehen müssen. Zum Schutz vor scharfen Felskanten 
zogen wir noch unsere Schlaze darüber. Schnell noch in die Stiefel geschlüpft, Helme 
aufgesetzt, Lampen angeknipst und wir waren bereit für das Abenteuer.

Das Hennerloch besteht aus einer Spalte, die sich fast schnurgerade in den Berg 
zieht. Nur wenige Meter geht es trocken dahin, bis der Bergbach in der Tiefe grollend 
zu hören und später auch zu sehen ist. Anfangs krabbelten wir auf allen Vieren, dann 
kletterten wir spreizend über die tiefe Kluft. Der feuchte Fels war erstaunlich griffig und 
die aus dem Kalk hervorstehenden Hornsteinbänder boten guten Halt. Riesig Spaß 
machte es durch kleine Seen zu plantschen und an Felswänden, über die sich der  
Bergbach als Kaskade ergießt, zu kraxeln.

Die große Seehalle am Umkehrpunkt unserer Tour konnte nur erreichen, wer einer 
grifflosen, glatten Felswand am Wasserfall gewachsen war. Dank Peters Anfeuerung 
und einem Hilfsseil schafften wir alle diese Herausforderung zu meistern (mit mehr 
oder weniger akrobatischen Einlagen). Zurück ging es auf gleicher Strecke. Den  
wunderschönen Ausflug in die Unterwelt ließen wir in der Hofbräu Kaltenhausen, der 
ältesten Brauerei im Bundesland Salzburg, würdig ausklingen.

Sonntags stand der Lengfeldkeller auf unserem Programm. Obwohl die Höhle in 
der Wanderkarte unterhalb der Ruine des ehemaligen Lengfeld-Hofs eingezeichnet ist, 

4140
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Abenteuerliche Klettersteigrunde  
im Rosengarten

Hüttenwanderung im Hochalpinen Gelände

Die Dolomiten in Südtirol sind nicht nur ein Paradies für Wanderer und Bergstei-
ger, sondern auch für Klettersteigliebhaber. Eine besonders beeindruckende Kletter-
steigrunde im Rosengarten schenkte uns atemberaubende Ausblicke und unvergessli-
che Erlebnisse in einer der schönsten Bergregionen Europas. Die Klettersteigrunde im 
Rosengarten ging über fünf Tage und bot uns täglich die Möglichkeit, ein bis zwei 
Klettersteige zu bezwingen. Der Höhepunkt der Tour war zweifellos der Gipfel des 
Kesselkogels, der mit stolzen 3002 m als der höchste Gipfel der Rosengartengruppe 
gilt. Doch nicht nur die Überschreitung brachte unvergleichliche Eindrücke, sondern 
auch die traumhafte Aussicht von der Santnerpasshütte, in der wir unsere letzte Nacht 
verbringen durften.

konnten wir weder Mauerreste entdecken, noch einen Pfad zur Höhle in dem gero-
deten Hang voller Brombeerranken. Also ausschwärmen und suchen, bis wir endlich 
die an Bäumen befestigte Reepschnur fanden, welche die Abstiegsstelle markiert.

Mehr rutschend als gehend arbeiteten wir uns den steilen Hang ins Tal der Taugl 
hinunter, an den ausgesetzten Stellen bot uns das dünne Seil wenigstens moralisch 
etwas Halt. Wir waren froh, als wir endlich die Verbruchblöcke erreichten, die sich vor 
dem Höhleneingang türmen.

Was dann folgte, entschädigte für alle vorangegangenen Mühen! Der Lengfeldkel-
ler bezauberte uns mit interessanten Felsstrukturen, fast futuristisch anmutenden 
Fließfacetten und schönen Tropfsteinen. Begeistert wateten und kletterten wir den 
unterirdischen Bachlauf entlang. Tief im Berg wurde das Rauschen des Wassers immer 
lauter und der Gang weitete sich zum „Theodom“, in dem ein Wasserfall mit ohrenbe-
täubendem Lärm aus 20 m Höhe hinab in einen Höhlensee stürzt. Hier war für uns 
Schluss. Weiter würde es nur durch einen Siphon gehen, der von den Forschenden mit 
einer ausgeklügelten Heberanlage geleert werden kann.

Als wir aus den nassen Sachen geschält, in einem netten Gastgarten saßen, waren 
wir uns einig, dass dieses tolle Höhlenwochenende ein gelungener Auftakt für die 
Neuauflage unserer Gruppenfahrten war. Vielen Dank an Leona!� Maria Winter

Über den Wolken

Gratwanderung
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Schutzhütte im Leidingshofer Tal

Tag 1, Aufstieg zur Rotwandhütte: Die Tour begann mit 10 Mitstreitern, die ge-
meinsam mit dem Aufstieg zur Rotwandhütte starteten. Dabei führte der Weg durch 
eine beeindruckende alpine Landschaft und zeigte sich dank des atemberaubenden 
Wetters gleich von seiner besten Seite.

Tag 2, Masaré Klettersteig und Rotwandklettersteig bis zur Vajolethütte: Der 
zweite Tag war gespickt mit Adrenalinkicks. Ganz nach dem Motto „Partnercheck sonst 
Partner weg“ starteten wir in unseren ersten Klettersteig, Alle wichtigen Vorgehens-
weisen wurden nochmal besprochen und dann ging es direkt los mit dem Masaré 
Klettersteig, „Click-Click“ und nach einer kurzen A/B-Stelle kam auch schon die erste 
C-Stelle und wir konnten unsere ersten Erfahrungen machen mit den Schwierigkeiten, 
die auf uns zukommen. Nach einer kurzen Pause ging es dann weiter zu unserem  
ersten Gipfel über den Rotwandklettersteig bis zur Vajolethütte. 

Tag 3, Aufstieg zum Kesselkogel und Laurenzisteig zur Thierser Alpl-Hütte: 
Der Höhepunkt der Tour stand an – der Aufstieg zum Kesselkogel. Von hier aus genos-
sen wir eine Aussicht, die einem den Atem raubt, dieses Mal gab es auch einige  

SantnerpasshütteSantnerpasshütte

Unsere Guides Tobi und Oli
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Hütte. Ein Teil der Gruppe entschied sich, hier den Laurenziklettersteig nochmal von der 
anderen Seite zu durchsteigen, der Rest der Gruppe nahm den Wanderweg. Schließlich, 
nach reichlich Höhenmetern und Geröll, trafen wir uns alle wieder auf der Santnerpass-
hütte, um gemeinsam bei traumhafter Aussicht den Sonnenuntergang zu genießen  
und den letzten gemeinsamen Abend ausklingen zu lassen. 

Tag 5, Abstieg über den Santnersteig: Der Abschluss der Tour erfolgte mit dem 
Abstieg über den Santnersteig, der noch einmal die eindrucksvolle Natur der Dolomiten 
zur Schau stellte und uns durch einige ungesicherte Kletterstellen führte, danach nutz-
ten ein paar die Möglichkeit mit dem Lift abzusteigen und der Rest der Gruppe genoss 
die letzten Meter durch Wald, verschiedenstes Gestein und wunderschönstes Wetter.

Die Klettersteigrunde im Rosengarten war eine wunderbare Tour, die wir ohne un-
sere professionellen und gigantischen Guides wahrscheinlich so nicht erfahren hätten 
dürfen. Vielen Dank für die tolle Stimmung, wunderschöne Aussichten, gemütliche 
Abende, Sicherheit und Unterstützung zu jeder Zeit und natürlich die überragende Idee. 
Ihr habt die 5 Tage für uns zu einem unvergesslichen Erlebnis gemacht, das ich am  
liebsten sofort nochmal erleben möchte. Also bitte mehr davon! Vielen Dank an unsere 
Guides Tobi und Oli!� Regina Huber

kleinere Kletterpassagen, durch die wir 
ungesichert klettern durften. Zwei Teil-
nehmer entschieden im Anschluss mit 
unserem Guide Oli den Normalweg zur 
nächsten Hütte zu nehmen, um Kräfte zu 
sparen. Über eine Geröllrinne ging es für 
den anderen Teil der Gruppe dann zum 
Einstieg vom Laurenzisteig und unserer 
einzigen D-Stelle, die alle gekonnt meis-
terten. Danach ging es über den Molign-
onkamm Richtung Thierser Alpl-Hütte, 
wo wir uns über unser verdientes Bier 
freuen konnten und erschöpft die Erleb-
nisse des Tages Revue passieren ließen.

Tag 4, Maximiliansteig zur Roterd-
spitze und Santnerpasshütte: Der vier-
te Tag führte uns mit viel Gratwanderung 
durch den Maximiliansteig zur Roterd-
spitze. Eine schwierige Abkletterstelle 
wurde hier durch die Abseilausrüstung 
unserer Guides entschärft. Nach dem 
Gipfel ging es rasch wieder zurück zur Santnerpass Klettersteig

Abstieg zur TirsalpeHütte

Gipfelglück
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Pfingstwochenende in der Soierngruppe
Der Frühstart um 4:30 Uhr in Bamberg wurde kurz vor 5 Uhr durch einen ca. 3-jäh-

rigen Rehbock dramatisch ausgebremst. Er überlebte die Kollision nicht. So war der 
Start in Krün für 14 ambitionierte Wanderer eine Stunde später als geplant. 

Nach zügigem Anstieg zur Fischbachalm entschied sich unser Führungsduo Uli 
und Christian den Ochsenstaffel (1871 m) in Angriff zu nehmen. Die leichte Kraxelei 
war eine gute Einstimmung auf die geplanten Touren in der Soierngruppe. Mit Tritt- 
sicherheit ging es über kurze ausgesetzte Passagen den Lakaiensteig entlang zum  
oberen Soiernhaus, dem ehemaligen Jagdhaus von König Ludwig II auf 1610 m. Um 
das Haus für die Ankunft seiner königlichen Hoheit vorzubereiten, musste ein Weg  
errichtet werden – eben der Lakeiensteig – auf dem alles Notwendige von Dienern 
herbeigeschafft werden konnte.
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Krapfenkarspitze

Der Soiernsee

Auf dem Weg zur Krapfenkarspitze

Der Lakaiensteig
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Nach viel Spaß und leckerem Essen konnten wir die urige Hüttenidylle mit Matrat-
zenlager und kaltem Wasser – ohne Duschen – im Nebengebäude genießen. Der 
Charme und die geniale Lage der Hütte ließen deren Schlichtheit schnell vergessen.

Aufgrund der noch vorhandenen Schneefelder blieb die Soierngruppe für uns 
unerreichbar, so dass wir unsere Planung änderten. Mit absoluter Trittsicherheit er-
klimmen wir dafür die Gumpenkarspitze (2019 m) und Krapfenkarspitze (2109 m).

Zu unserer Freude begann die Hüttenruhe erst um 23 Uhr, was wir mit einem Kart-
abend und reichlich Bier bis zum Schluss ausschöpften. Nach durchschnarchter Nacht 
trieb es die Ersten mit Stirnlampe um 4 Uhr auf die Schöttelkarspitze (2050 m), um den 
Sonnenaufgang zu erleben. Die Nächsten zog es um 6 Uhr hinab zum Soiernsee, um 
ein erfrischendes Bad im 6 Grad kalten Wasser zu nehmen. Die Genießer blieben in der 
Horizontalen und schliefen sich so richtig aus. So trafen sich alle wieder um 7 Uhr am 
Frühstücksbuffet.

Nach dem Geburtstagsständchen für Bernd zog es uns wieder auf den schönen 
Lakaiensteig zur Fischbachalm. Unser Abschluss war der anspruchsvolle Grasberg auf 
1783 m mit phänomenalem Alpen- und Voralpenpanorama.

Zurück in Krün kühlten wir unsere gestressten Beine in der türkisfarbenen Isar, 
bevor wir uns wieder auf den Heimweg machten. Fazit: Superschönes Wochenende 
mit den sympathischen und fürsorglichen Wanderleitern Christian und Uli, die bei 
Schwierigkeiten immer zur Stelle waren.

Gemeinschaftsproduktion der Teilnehmer der Pfingstwanderung

Kraxelei an der Krapfenkarspitze

So traumhaft

Soiernspitze

Am Ochsenstaffel

Auf dem Lakaiensteig



Spätsommertour im Hochpustertal
Nach einer spektakulären Anfahrt erreichten wir die Leckfeldalm, auf der unsere 

Gruppe die ersten drei Nächte verbrachte. Individuelle Wünsche wurden dort vom 
Hüttenwirt spontan erfüllt, so auch Ernsts Wunsch nach einer Holzleiter, die es ihm  
ermöglichte, am Abend sein Bett zu erreichen.

Folgende Touren standen in diesen Tagen auf unserem Programm: Heimkehrer-
kreuz, Karnischer Höhenweg mit Einkehr im Kuchenparadies „Silianer Hütte“ und  
Besteigung des Monte Elmo über vergessene und spannende Pfade.

Am vierten Tag schlugen wir unser Quartier in der Bergwelt der Sextener Dolomi-
ten auf. Von der Drei-Schuster-Hütte aus stiegen wir über den anspruchsvollen Wild-
grabensteig zur Drei-Zinnen-Hütte auf. Blauer Himmel und Sonnenschein machten 
diese Tour trotz Anstrengung zum reinsten Vergnügen. Am darauffolgenden Tag wur-
de der Monte Piana in Angriff genommen. Über den „Pionierweg“ erreichten wir zügig 
die Hochfläche, auf der noch viele Spuren des ersten Weltkrieges zu besichtigen sind. 
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Nach unten zum Dürrensee ging es dann auf dem nicht minder interessanten „Touris-
tensteig“. In diesen fünf Tagen sammelte unsere Supertruppe über 6000 Hm im An-
stieg. Eine Bilanz, die sich sehen lassen kann!

Wunderbare Ausblicke, gepflegte Pfade und das Gemeinschaftserlebnis sind  
wohl unvergesslich, jedoch konnten wir auch beobachten, dass das Waldsterben ins-
besondere in Osttirol bereits ein erschreckendes Ausmaß angenommen hat. Das  
sollte uns allen zu denken geben!

Ein großer Dank gilt unserer Wanderleiterin und perfekten Busfahrerin Renate für 
die professionelle Vorbereitung und Durchführung dieser Tour sowie unserem  
souveränen Fahrer Horst, der uns sicher auf dem „Leckfeld-Highway“ an unser Ziel  
befördert hat.� Text: Gisela Koschwitz, Bilder: Renate Knauer und Ernst Graf
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Ornithologische Wanderung  
– einmal etwas anders!

An drei Tage bereithalten – kurzfristig kommt die Mitteilung, heute geht‘s los! 
Wetter und Wind müssen passen um einen bestimmten Vogel zu sehen. Zu sehen? 
Doch davon später!

Erst geht es einmal mit dem Vereinsbus Richtung Gremsdorf / Neuhaus. Stopp, da 
ist eine Kiesgrube. Mal schauen, was es dort gibt! Möwen, Kiebitz und Flussregenpfei-
fer. Schon mal ein guter Anfang. Weiter geht es zum Wasserschloss Neuhaus. Spazier-

gang entlang der Weiher. Erst 
einmal ein roter Milan im Über-
flug und Enten in weiter Entfer-
nung. Da reicht das Fernglas 
leider nicht mehr aus. Auf dem 
Turm des Schlosses thront ein 
Turmfalke. Immer wieder Beob-
achtungsstopps. Stativ aufstel-
len und mit dem Fernglas und 
Spektiv die Ufer beobachten. 
Geduld ist gefragt. Highlight 
des Nachmittags ist ein Nacht-
reiher – aber auch wieder sehr 
weit weg!

Nun geht es weiter – Rich-
tung Tennenloher Forst. Doch 
vorher erst einmal eine Stär-

kung in einer Pizzeria. Wir müssen auch etwas warten. Unser Hauptakteur für den 
zweiten Teil ist ein nachtaktiver Vogel – der Ziegenmelker.

Mit Einbruch der Dämmerung geht es in den Tennenloher Forst, einem ehemali-
gen Truppenübungsplatz. Nach einem kurzen Fußmarsch machen wir an einer beto-
nierten Stellung halt und bekommen erst einmal von unseren Führern Wolfgang und 
Jürgen Informationen zum Ziegenmelker. Die Chance ihn zu sehen ist gleich null.  
Deshalb spielen sie uns den Ruf des extrem gut getarnten Vogels vor. Also ab jetzt still 
sein und Ohren auf. Im Schleichmarsch geht es zu verschiedenen Punkten – oder  
besser Lauschstationen.

Mittlerweile ist es dunkle Nacht. Warten und lauschen ist jetzt angesagt. Es wird 
nur noch geflüstert. War das jetzt der Ruf? Ja, endlich konnten wir ihn deutlich hören. 
Die Nacht bietet viele Geräusche! Es lohnt sich einfach einmal still zu stehen und zu 
lauschen. Eine schöne Tour geht spät in der Nacht zu Ende. Danke an Wolfgang und 
Jürgen für die etwas andere ornithologische Wanderung.

Ein Ziegenmelker, fotografiert im  
Nationalmuseum Edinburgh

Roter Milan

Wolfgang Knoblach  
in seinem Element

Nachtreiher

Die Gruppe  
auf der Lauer

Lachmöve

Turmfalke
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Weinfahrt – nein, diesmal heißt es  
„Fahrt zum Wein“!

Treffpunkt P+R Parkplatz Heinrichsdamm! Alle Da? Los geht’s! Mit dem Bus fahren 
wir erst einmal nach Ebern. Am Parkplatz wartet schon der Stadtführer auf uns. An der 
alten Stadtmauer wird uns das Eberner Kegelspiel erklärt – Ebern hatte früher einmal 
9 Türme. Der Grauturm ist mit seinen 41m sogar einer der höchsten Tortürme Bayerns. 
Vorbei am Diebsturm, der Name sagt alles, geht es durch das Tor des Grauturms in den 
Stadtkern. Kurzer Stopp vor dem historischen Rathaus, bevor es zum Marktplatz mit 
dem wunderschönen Neptunbrunnen weiter geht. Ein schneller Besuch in der Stadt-
pfarrkirche St. Laurentius aus dem 15. Jahrhundert und dann geht es zurück zum Bus.

Nächstes Ziel ist Seßlach, die Stadt mit einer liebevoll renovierten Altstadt, noch 
vollständig von einer Stadtmauer mit Wehrtürmen umschlossen. Bei einem freien 
Rundgang, einem Kaffee oder auch einem Bierchen erkunden wir die mittelalterlich 
anmutende Kulisse. Dank eines zufällig getroffenen, dem Autor bekannten, Stadt- 

führers konnte auch noch ein Teil 
das Kommunbrauhaus besichtigen.

Nächster Halt: Steinerlebnis-
pfad am Zeilberg bei Voccawind. 
Bei einem Rundgang um den akti-
ven Basaltsteinbruch boten sich be-
eindruckende Tiefblicke in die Ab-
baugrube. Aber auch der Fernblick 
war beachtenswert. Bis in die Röhn 
konnten wir, dank Ferngläser, Gipfel 
bestimmen. Einsam grüßt uns die 
Heldburg aus einem riesigen grü-
nen Waldmeer.

Nächster und letzter Halt ist 
Unfinden! Jetzt endlich sind wir 
beim Wein angekommen. In einer 
urigen Wirtschaft lassen wir uns, be-
gleitet von ein paar Versen von Gre-
te Mikisch aus „Frankn semmer“, 
den Wein und die Brotzeit schme-
cken. Busfahren macht auch hung-
rig. Vielen Dank an Franz Schmitt für 
den gelungen Ausflug

Text: Peter Schmidt, Fotos: 
Heinz Faust und Peter SchmidtStadtmauer von Ebern

Grauturm in Ebern

Ebern: Rathaus

Neptunsbrunnen
in Ebern

Stadtpfarrkirche  
in Ebern
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Basaltbruch 
bei Voccawind

Wohlbefinden
in Unfinden

Stadtmauer von Seßlach

Das Kommunbrau- 
haus in Seßlach

Zeilberg

Gipfelrast
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Kletterführer Mont Blanc Granite Vol.3� € 32,00
Dieser dritte Band der Mont-Blanc-Granit-Reihe beschreibt die besten Kletter- 

touren in den Gletscherbecken am rechten Ufer des Mer de Glace: Charpoua - Talèfre 
- Leschaux. Elegante Linien, riesige Mauern und größtenteils exzellenter Fels sind nur 
einige der Gründe, warum diese Hochgebirgsspitzen immer beliebter werden.

Kletterführer Mont Blanc Granite Vol.4� € 32,00
Der vierte Band der Mont-Blanc-Granite-Reihe beschreibt die besten Kletterwege 

im Gletscherbecken des oberen Vallee Blanche und des Cirque Maudit sowie die klas-
sischen Routen auf und um die Dent du Geant. Elegante Linien, riesige Wände und 
meist exzellenter Fels sind nur einige der Gründe, warum diese Hochgebirgsfelsen 
immer beliebter werden. Jedes Gebiet wird von einer strategisch günstig gelegenen 
Hütte angegangen, jede mit eigenem Charakter, aber alle perfekte Basislager, um die  
Köstlichkeiten der Gegend zu probieren. Wie bei den vorherigen drei Bänden die-
ser Reihe ist dieses Topo sowohl mit Farbfoto-Topos als auch mit Topo-Diagrammen  
illustriert, es gibt umfassende und leicht verständliche Zugangsinformationen und  
eine große Auswahl an Action-Aufnahmen.

Eigenverlag Martin Hornauer

Schneeschuhwandern im Bayerischen Wald� € 18,90
Der Bayerische Wald ist eine unerschöpfliche Quelle atemberaubender Landschaf-

ten und bietet Hobbywanderern, Familien, sowie ambitionierten Sportlern unendlich 
viele Möglichkeiten sich auszupowern oder einfach nur die Seele baumeln zu lassen. 
Der „Woid“ (so wird er von den Einheimischen genannt) ist nicht nur bei Sommerwan-
derern und Skifahrern beliebt, sondern auch bei Naturliebhabern, die sich im Winter 
nach Bewegung und landschaftlichen Highlights sehnen. An dieser Stelle kommt ein 
neuer Trend ins Spiel: Das Schneeschuhwandern! Das Buch beinhaltet 24 der schönsten 
Schneeschuhwanderungen im Bayerischen Wald. Für alle Touren gibt es einen Down-
loadlink zur Navigation per Handy oder GPS-Gerät. Regionen: Bischofsmais/Geißkopf, 
Lam/Osser, Schwarzach/Hirschenstein, Bad Kötzting/Kaitersberg, Sankt Englmar/Pröl-
ler, Rattiszell/Gallner, Freyung/Dreisessel. 

Neues in der Bücherei

Alle Bücher 
können während der  

regulären Öffnungszeien 
der Geschäftsstelle  

ausgeliehen werden!

Panico Alpinverlag

Alpin Kletterführer Karwendel� € 44,80
Karwendel = Laliderer = Bruch. Dieses Vorurteil haftet bei vielen Kletterern so 

hartnäckig im Hirn wie Angebranntes an einem Topfboden. Das ist aber schlicht 
falsch. Natürlich stehen die Lalidererwände immer noch im Karwendel und sind auch  
zwischenzeitlich nicht zu Verdonfels geronnen – wer das große Abenteuer sucht, wird 
hier immer noch fündig werden. Aber die Kletterepochen sind selbstverständlich auch 
an den Bergen zwischen Mittenwald und Achensee nicht vorbeigerauscht, und so gibt 
es natürlich inzwischen auch leichter Verdauliches und unbeschwert Genießbares: 
 großzügige alpine Klassiker in festem Fels, moderne alpine Sportklettereien und  
plaisirmäßig abgesicherte Bohrhaken-Baseclimbs.

JMEditions

Kletterführer Mont Blanc Granite Vol.1� € 32,00
Die herausragende Qualität des Granits im Mont Blanc Massif ist bekannt und  

findet in diesem 1. Band von JMEditions seine klettertechnische Niederschrift für 
 Wiederholungstäter. Der perfekte Fels des Argentiere Basin wird hier durch 99 tolle al-
pine Bergfahrten vorgestellt. Die Beschreibung der einzelnen Routen beinhaltet neben 
Zustiegs- und Abstiegsinformationen alles Wissenswerte zur Ausstattung der Routen. 
 Neben vielen tollen Impressionen dieser grandiosen Kulisse bekommt man den 
Überblick auf Farbfotos serviert. Die Topos werden zusätzlich in ihren einzelnen 
Seillängen kurz beschrieben. Die Wege befinden sich an folgenden Schauplätzen:  
Charlet-Straton, Lower Butress; The Vierge; Plateau du Jardin; Rabouin; Aiguille du  
Refuge; Aguille du Genepi; Jardin Ridge; Plateau & Gardes; Minaret; Tour Jaune;  
Point Claudine; Amethystes; Pyramide; Pointe JMC; Bayere - Pic Sans Nom

Kletterführer Mont Blanc Granite Vol.2� € 32,00
Mit dem zweiten Band kommen weitere geniale Granitlinien in den „Chamonix 

Aiguilles“ auf bedrucktem Papier zum Vorschein. Vom Aufbau und der Beschreibung 
gleicht dieser Band dem ersten Teil. In aller gebotenen Akribie und trotzdem Kürze 
werden sie beschrieben. Von der einfachen, gut gesicherten Route bis hin zu aben-
teuerlichen BigWalls, Du wirst etwas finden. Die Wege liegen in folgenden Gebieten: 
Aiguille de l'M, Petit Charmoz, Grand Charmoz, Charmoz-Grépon, Lames Fontaine,  
N Summit of the Blaitière, Red Pillar of the Blaitière, Grey Pillar and W Face of the 
Blaitière, Peigne Slabs, Papillons, Aiguille du Peigne, Gendarme Rouge of the Peigne, 
Aiguilles du Pèlerins, Aiguilles de Deaux Aigles, Peigne-Pèlerins-Deux Aigles-Plan und 
Traverse of the Chamonix Aiguilles.
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Neue Mitglieder in unserer Sektion

Andreas Ruderich
Paul Scheithauer
Adrian Schlups
Mario Schlups
Julia Schmidt

Marcel Schmitt
Wolfgang Schmitt
Philipp Schneider

Alessandro Schober
Mareike Schober

Manuela Schönhofer
Walter Schönhofer

Amira Schoppe
Elke Schrettenbrunner
Kurt Schrettenbrunner

Tanja Schug
Magdalena Schuth
Solveig Seemüller
Stephan Segmiller
Vanessa Segmiller

Christina Seidel
Marco Seidel

Karin Seidelmann-Lurz
Diana Seifert

Birgit Singer-Schlups
Sabine Stark

Rüdiger Steinfelder
Alexander Strätz

Christoph Straubmeier
Melanie Straubmeier

Pauline von Wachsmann
Bettina Wagner

Manuel Wambach
Sophie Will

Nathanael Wittmann

Neuaufnahmen
Carina Baum

Christopher Becker
Astrid Beckers

Christopher Behr
Fabian Bleyer
Leon Bleyer

Sabine Bleyer
Laura Bohlein

Ulrike Brenneisen
Annika Bünting

Christian Burkhardt
Hannah Eckert

Pascal Ernst
Stefanie Fischer

Anja Flessa
Felix Friesl

Hennes Fröhlich
Maren Fröhlich

Hans Gerdes
Heidemarie Gerdes

Sophia Gimlik
Junis Gladow
Oskar Gladow

Till Gladow
Felix Graser
Stefan Grell

Verena Halama
Bernd Hammer

Leo Hammer
Tom Hammer

Jonathan Hammermann
Sonja Harth

Gregor Hetzel
Kathrin Hümmer

Lena Hüttinger
Detlef Kleetz

Martina Kleetz
Thomas Körber

Dirk Kowalis
Laurin Erwin Kowalis

Alexandra Krapf
Aaron Kraus

Doreen Kraus
Ben Leuthardt

Stefanie Leuthardt
Daniel Linz
Jan Lorber

Michael Ludwig
Wolfgang Lurz
Rouven Maier

Alexander Meißner
Theresa Nastvogel

Kristina Nemitz
Christian Nüßlein

Thea Ottinger
Marc Pechmann

Melina Pechmann
Miriam Pechmann

Nina Pechmann
Julianne Pelletier
Michael Pfeiffer

Linda Pfister
Brigitte Randow

Lutz Randow
Juri Reichl

Milan Reichl
Linus Alexander Rein

Sebastian Reitz
Céline Reutter

Mitgliederstand:  17. 08. 2023:  8.097    ·   01. 11. 2023:  8.199

Ehrungsabend für verdiente Mitglieder
Am 16. November 2023 lud die Sektion Bamberg ihre Mitglieder zum Ehrungsabend 

ins Bootshaus in Bamberg ein. Diese Veranstaltung dient primär dazu, den langjährigen 
Mitgliedern sowie den ehrenamtlich Tätigen für ihre 
Verbundenheit und ihren Einsatz Anerkennung zu 
zollen. Ein Quartett vom Musikverein Hallstadt gab 
der Veranstaltung einen festlichen Rahmen.

Erster Vorsitzender Matthias Werb begrüßte  
die zahlreichen Anwesenden. Er dankte allen enga-
gierten Mitgliedern für ihren Einsatz, der die Sektion 
attraktiv und lebendig macht. Sein Bericht aus dem 
Sektionsleben lieferte aktuelle Einblicke in die 
Schwerpunkte der Tätigkeiten von Vorstand und Bei-
rat sowie der Geschäftsstelle. Dies betrifft im Umfeld 
der Neuen Bamberger Hütte vor allem den Pächter-
wechsel und die vom Grundbesitzer ausgelösten 
Probleme mit der Seilbahn sowie die Suche nach  
einem neuen Vereinszentrum in Bamberg.

Ausbildungsreferent Max Wald ehrte dann ver-
diente Übungsleiter: Emil Finzel für jahrzehntelange 
Tätigkeit als Wanderleiter, Andreas Weisenstein für 
25 Jahre Trainer B Skihochtouren und Günter Köhler 
für 40 Jahre Trainer B Hochtouren. Im Anschluss  
daran ehrten Matthias Werb, Harald Keiling und  
Petra Rudel die Jubilare mit langjährigen Mitglied-
schaften. Für das Jahr 2023 sind dies 60 Mitglieder 
für 25 Jahre, 34 Mitglieder für 40 Jahre, 13 Mitglieder für 50 Jahre, 2 Mitglieder für  
60 Jahre und 1 Mitglied für 70 Jahre Treue zur Sektion. Bereits 50 Jahre Mitglied sind  
Volker Böhm, Harald Böhm, Wolfgang Brehm, Ute Endres, Ludwig Förster, Roswitha  
Freiberger, Marianne Heiduschke, Hans Hiernickel, Klara Keil, Guido Kremitzl, Maria  
Motschenbacher, Johannes Reichardt und Horst Schless. Auf 60 Jahre bringen es  

Schmider-GmbH – Stuckgeschäft    •    Kreuzstraße 4    •    96120 Bischberg
   Tel.: 0951 / 1 33 99 - 3    •    info@schmider-gmbh.de

Seit 1951 ist unser Meisterbetrieb kompetenter Ansprechpartner für:
•	 Wärmedämmverbundsysteme aller Art
•	 Innen- und Außenputz
•	 Innendämmung mit Mineralschaumplatten
•	 Außenanstricharbeiten

Hermann Kraus, der für 70 Jahre Mitglied-
schaft in der Sektion geehrt wurde und 
Erster Vorsitzender Matthias Werb.
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immerhin 2 Mitglieder: Friedolin Schmitt und Rudolf Szotkowski. Das seltene Jubiläum 
von 70 Jahren Mitgliedschaft in der Sektion erreichte Hermann Kraus.

Harald Wunderlich, ehemaliger Wander- und Familiengruppenleiter und geehrt 
für 25jährige Mitgliedschaft, hielt stellvertretend für die Jubilare eine Dankesrede. Er 
betonte, dass er in der Sektion viele nette Menschen kennengelernt hat und schöne 
Zeiten mit den verschiedensten Aktivitäten erleben durfte; der Alpenverein Bamberg 
sei ihm dadurch ein Stück Heimat geworden, wofür er sich bedankte.

Geschäftsführer Harald Keiling gab dann noch in einer Bildershow einen Rückblick 
auf das Sektionsjahr und die vielfältigen Aktivitäten der einzelnen Referate, bevor  
der Abend mit abwechslungsreichen Gesprächen bei gemütlichem Beisammensein 
ausklang.� – AG –

Harald Wunderlich hielt 
die Dankesrede der Jubilare

Die Jubilare mit 40, 50, 60 und 70 Jahren 
Treue zur Sektion

Die Geehrten für 
25 Jahre Mitgliedschaft

Der große Saal im Bootshaus
 war gut gefüllt.66 67
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Wir gratulieren
unseren Mitgliedern zum Geburtstag und wünschen alles Gute,

besonders Gesundheit und viele schöne Stunden draußen in der Natur.

50 Jahre
Norbert Herold� 01.01.
Margit Großkopf � 04.01.
Bernd Pfister � 08.01.
Matthias Prell � 09.01.
Melanie Saal � 10.01.
Stephanie Baldauf � 11.01.
Bianca Smuda � 20.01.
Carolin Pfeufer � 24.01.
Stefan Leuschner � 01.02.
Carmen Stöckel � 09.02.
Holger Brust � 11.02.

Bernd Deschauer � 12.02.
Michael Dörfler � 14.02.
Andreas Reisig � 19.02.
Uwe Wildemann � 19.02.
Stefan Lüdtke � 20.02.
Reimer Bierhals � 25.02.
Christian Hornfeck � 08.03.
Stephan Götz � 09.03.
Inge Rothlauf � 12.03.
Oliver Weigelt � 24.03.

Janire Peissert � 27.02.
Robert Müller � 28.02.
Siegbert Weinkauf � 28.02.
Susanne Seggelke � 01.03.
Sabine Rösch � 04.03.
Pia Kutzera � 04.03.
Alfons Krines � 07.03.
Thomas Zölch-Buba � 09.03.

65 Jahre
Christine Kramer � 04.01.
Thomas Fensel�  04.01.
Hans Peter Schweigert � 07.01.
Peter Enzenberger � 08.01.
Roland Boerschel � 09.01.
Dr. Hanno Thiele � 12.01.
Hubert Holzmann � 17.01.
Günter Paulus � 18.01.
Monika Heimbach � 23.01.
Petra Deml � 31.01.
Georg Lohneis � 02.02.
Dr. Karl-Heinz Rahn � 04.02. 
     Rechnungsprüfer
Birgit Ender � 05.02.
Thomas Eilers � 10.02.
Werner Bischoff � 10.02.

Maria Dietz � 11.02.
Monika Schumann � 13.02.
Cornelia Dumproff � 13.02.
Otto Gebhard � 14.02. 
     Hüttenwart Neue Bamberger Hütte
Cornelia Kern � 14.02.
Clemens Antoni � 16.02.
Josef Schroeter � 27.02.
Werner Jahn � 01.03.
Gerd Hofmann � 01.03.
Lutz Randow � 04.03.
Gabriele Loskarn � 12.03.
Dr. Ulrike Trenkwalder � 25.03.
Alexander Stanulla � 27.03.
Georg Dittrich � 29.03.
Brigitte Randow�  31.03.

Birgit Pritzkow � 12.03.
Bernhard Dütsch � 13.03.
Christine Sauer�  14.03.
Hans-Jürgen Hohner � 14.03.
Thomas Brändlein � 18.03.
Jürgen Christa � 18.03.
Wolfgang Röder � 29.03.
Peter Stadthalter � 29.03.
Rainer Finzel � 30.03.

60 Jahre

60 Jahre
Sabine Greiner-Fuchs�  30.01.
Knut Götz � 08.02.
Martin Hahner � 11.02.
Hildegard Stenglein � 13.02.
Stefan Herrmann � 13.02.
Bernd Seuling � 14.02.
Pia Carl � 17.02.
Jutta Hoyer � 17.02.
Sibylle Hahner � 18.02.
Friedrich Kröppel � 26.02.

Martin Neukamm � 10.01.
Doris Kopp � 10.01.
Birgit Kotthaus � 13.01.
Thomas Richter � 15.01.
Christine Schrembs � 19.01.
Dietmar Schmitt � 19.01.
Christian Lieberth � 21.01.
Andrea Rädlein�  24.01.
Dr. Ralf Mrotzek � 25.01.
Johannes Kühnl � 28.01.
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80 Jahre und älter
Joachim Neumeister � 80. am 23.01.
Gerhard Wrzosok � 80. am 24.01.
Marlene Wunderlich � 80. am 29.01.
Manfred Weber � 80. am 07.02.
Hannelore Aust � 80. am 20.02.
Fritjoff Herzog � 80. am 29.02.
Ingeborg Heidig � 81. am 09.01.
Dieter Koch � 81. am 15.02.
Ulrich Schmidt � 81. am 25.02.
Gertrud Weidner � 81. am 26.02.
Dr. Lieselotte von Kietzell � 81. am 09.03.
Ilse De Parade � 82. am 02.01.
Bruno Görtler � 82. am 08.01.
Adelgunde Reh � 82. am 19.01.
Bernd Hölzel � 82. am 24.02.

Hans Sick � 82. am 03.03.
Hans Reichart � 83. am 01.01.
Elmar Reh � 83. am 24.01.
Helmut Moehrlein � 83. am 30.01.
Ewald R. Schindler � 83. am 16.02.
Guenter Gross � 83. am 24.02.
Franz Schmitt � 83. am 01.03. 
    Ehrenmitglied, ehemaliger zweiter Vor- 
     sitzender und ehemaliger Schriftführer

Alfred Schmitt � 83. am 08.03.
Herbert Römling � 83. am 19.03.
Horst Krombholz � 83. am 31.03.
Klaus-Dieter Scheloske � 83. am 31.03.
Erika Karl � 84. am 12.01.
Manfred Utz � 84. am 21.01.

80 Jahre und älter
Georg Maslowski � 84. am 26.02.
Hermann Weininger � 84. am 28.02.
Karl-Heinz Braun�  84. am 06.03.
Ingeborg Mally � 84. am 08.03.
Josef Hornung � 84. am 29.03.
Wolfram Hittinger � 85. am 14.01.
Alfons Scheuring � 85. am 21.01.
Marga Metzler � 85. am 07.02.
Herbert Ficker � 85. am 15.02.
Günter Bauer � 85. am 16.02.
Heinrich Amselgruber � 85. am 02.03.
Elisabeth Scheuring � 85. am 11.03.
Hans Grasser � 86. am 10.02.
Willfried Friedrich � 86. am 24.02.
Claus Klein � 86. am 26.02.
Edwin Pankraz Stadter � 86. am 12.03.
Franz Amann � 86. am 17.03.
Inge Dorn � 87. am 20.02.
Hermann Kraus � 87. am 04.03.

Heinz Hiller � 87. am 18.03.
Lorenz Wenzel � 88. am 04.01.
Günter Amerein � 88. am 24.01.
Anton Dresel � 88. am 13.02.
Johann Ochs � 88. am 21.02.
Barbara Häublein � 88. am 13.03.
Adelheid Geus � 88. am 20.03.
Peter Boegelein � 89. am 10.02.
Elfriede Scharf � 89. am 20.03. 
Michael Popp � 89. am 28.03. 
Elisabeth Heberlein � 90. am 18.02.
Irma Herold � 91. am 20.02.
Otto Weiss� 92. am 28.01.
Eleonore Stäblein � 92. am 21.02.
Kathinka Gaßner � 92. am 06.03.
Anna Käthe Weisensee � 93. am 04.01.
Ingeborg Schad � 93. am 16.02.
Dr. Ernst Krauss � 95. am 07.02.

Norbert Dotterweich � 11.01.
Georg Hofmann � 12.01.
Berta Hauck � 22.01.

Wolfgang Schott � 27.01.
Clemens Linsner � 14.02.
Josef Weber � 14.03.

75 Jahre

Edith Moeckel� † 23.06.22
Mitglied seit 1944
Träger des Ehrenzeichens für 70-jährige Treue

Gunda Bohlein� † 23.02.23
Mitglied seit 1979
Träger des Ehrenzeichens für 40-jährige Treue

Karin Folger� † 05.03.23
Mitglied seit 2004

in memoriam

1 / 2024 

70 Jahre
Albin Fensel � 25.01.
Walter Mittermeier � 03.02.
Peter Barthel � 06.02.
Verena Schmidt � 18.02.

Waldemar Hornung � 24.02.
Detlef Marsfeld � 27.02.
Ellen Schindler � 05.03.
Gunther Heinlein � 10.03.

Liebe Mitglieder,
aufgrund der Datenschutzrichtlinien des DAV sind wir gehalten, die genauen Geburtstags-
daten – das Geburtsjahr wäre möglich, nicht jedoch der Tag – nicht ohne die Einwilligung 
des jeweiligen Mitglieds zu veröffentlichen. Da aus unserer Sicht für potentielle Gratulanten 
die Tagesangabe jedoch viel wichtiger ist, würden wir die bisherige Vorgehensweise gerne 
beibehalten. 

Wer etwas gegen die Nennung seines Geburtstags in unseren Sektionsmitteilungen hat, 
kann dies unter info@alpenverein-bamberg.de oder schriftlich in unserer Geschäftsstelle  
angeben; wir werden dann in Zukunft auf die Veröffentlichung des Geburtstags dieser  
Person verzichten. Ansonsten gehen wir von Ihrer Zustimmung zur Veröffentlichung aus.
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Bughof 1d . 96049 Bamberg 
Fon: 0951 56246 . schreinerei-nein.de

Neu und Sanierung: 
Ind iv iduel le  Wohnlösungen 
Bauelemente

Ihr zuverlässiger Partner für die 
Planung,  Ausführung und den 
Kundendienst von  Heizungs-, 

Klima-, Sanitär- und  Solar-Anlagen 
im Raum  Bamberg  – seit 1963! 


